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Bekanntmachungen

!! Information der Rathausverwaltung !!

Das Einwohnermeldeamt sowie das Bürgerbüro 
sind am Donnerstag, den 17. September 2015 we-
gen einer Fortbildung ganztägig geschlossen.
Das Standesamt ist wegen einer Fortbildung am 
16./17. September 2015 nicht besetzt.

Rathaus geschlossen!!!
Das Rathaus bleibt am Kirchweihmontag, den 21. 
September 2015 ganztägig für den Parteiverkehr 
geschlossen.

Um Ihr Verständnis und Beachtung wird gebeten!

Kirchweih 2015 in Kleinseebach und 
Möhrendorf:

Herzliche Einladung an alle Kirchweih-Begeisterten!

Kirchweih in Kleinseebach
Anstich des 1. Kirchweih-Fasses durch den 1. Bürger-
meister Thomas Fischer am Freitag, den 11. Septem-
ber 2015 um 19.00 Uhr im Biergarten Gasthaus Schuh.

Kirchweih in Möhrendorf
Zum Auftakt der diesjährigen Möhrendorfer Kirch-
weih fi ndet am Freitag, den 18. September 2015 um 
18.30 Uhr in der St. Oswald/St. Martin-Kirche ein 
ökumenischer Gottesdienst statt.
Der offi zielle Bieranstich erfolgt anschließend im 
Festzelt des Vereins Renner Möhrendorf.

Es ergeht herzliche Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger.

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

ÖPNV - Bürgerbefragung
Überplanung der Buslinie 254 „Kleinseebach - 

Möhrendorf – Erlangen“

Die Gemeinde Möhrendorf und der Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt haben das Ziel bei der anstehenden 
Überarbeitung des Linienbündels die Linie 254 wei-
ter zu verbessern.
Hierzu machen wir eine Bürgerbefragung, die dem Amts-

blatt beigelegt ist. Falls Sie weitere Fragebögen benöti-
gen, fi nden Sie diese auf der Homepage der Gemeinde.
Bitte beteiligen Sie sich an der Bürgerbefragung 
und lassen Sie uns die ausgefüllten Fragebogen bis 
18.09.2015 im Rathaus zukommen.

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Asylbewerber in Möhrendorf
Ehrenamtlicher Helferkreis

Nachdem wir in Möhrendorf nun ab Mitte September 
eine große Anzahl an Asylbewerbern haben, ist die 
ehrenamtliche Hilfe von uns Bürgerinnen und Bür-
gern gefragt.
Gesucht werden Bürgerinnen und Bürger, die Zeit 
und Lust haben die Asylbewerber bei Behördengän-
gen und Arztbesuchen zu begleiten, sich die Zeit neh-
men ihnen unsere Gemeinde zu zeigen und ganz ein-
fach deren Freizeit mit zu gestalten.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann laden wir 
Sie zu unserem 1. Treffen am 17.September um 19 Uhr 
im Ratssaal ein.
Wir freuen uns über jeden Bürger der ehrenamtlich 
helfen möchte.

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

hiermit möchten wir Sie darauf hinweisen, dass 
vom 28.08.2015-04.09.2015 die Kreisstraße ERH 31 
in Möhrendorf (Dechsendorfer Straße) in Fahrtrich-
tung „Dechsendorf“ unmittelbar nach dem Ortsende 
„Möhrendorf“ aufgrund von Straßenbauarbeiten ge-
sperrt wird. Die Umleitung erfolgt über Erlangen.

Gez. Fischer, 1. Bürgermeister

Straßensperrungen zur Kirchweih

Kleinseebach 10.09.2015 15.00 Uhr – 15.09.2015 15.00 
Uhr:
1. Die Kreisstraße ERH 32 („Baiersdorfer Straße“ / 

„Kleinseebacher Straße“) wird in der Ortsdurch-
fahrt „Kleinseebach“ zwischen der Einmündung 
der Straße „Am Anger“ und der Einmündung 
„Dorfstraße“ für den Gesamtverkehr gesperrt.

2. Der Verkehr wird in beiden Fahrtrichtungen über 
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die „Röttenbacher Straße“ – „Kellergasse“ – „Am 
Nußbuck“ umgeleitet. 

3. Die Haltestelle „Kleinseebach – Dorfstraße“ ist 
während der Sperrung aufgelöst.

Möhrendorf 17.09.2015 15°° – 22.09.2015 15°°:
Die Kreisstraße ERH 31 („Hauptstraße“) wird an-
lässlich der Kirchweih in „Möhrendorf“ in der Orts-
durchfahrt „Möhrendorf“ ca. 50 m vor der Einmün-
dung „Schulstraße / Kanalstraße“ und Höhe  Ende 
Rathaus für den Gesamtverkehr gesperrt (Aufzäh-
lung  West nach Ost).
Vollsperrung der Schulstraße auf Höhe der Grund-
schule während der Möhrendorfer Kirchweih. Dieser 
Schritt ist notwendig, um die Schulwegsicherheit für 
unsere Grundschüler zu garantieren, da leider die 
Schulstraße trotz dem Verkehrszeichen „Anlieger 
frei“ für den Durchgangsverkehr genutzt wird. Wir 
bitten, im Sinne der Grundschüler, um Verständnis 
bei den Anwohnern und Bürgern.

Die Umleitung erfolgt:
aus westlicher Fahrtrichtung kommend über die 

„Neue Straße“ – „Kleinseebacher Straße“,

aus östlicher Fahrtrichtung kommend über die 
„Kleinseebacher Straße“ – „Neue Straße“,

aus südlicher Fahrtrichtung kommend über die 
„Frankenstraße“ – „Hauptstraße“ – Neue Straße“ – 
„Kleinseebacher Straße“.

Für die Neue Straße und die Frankenstraße wird 
ein absolutes Parkverbot angeordnet. 

1. Die Haltestellen „Möhrendorf Mitte“ und „Erlanger 
Straße“ sind während der Sperrung aufgelöst.

Die Erlanger Straße wird bereits ab ca. 8 Uhr (Nach 
dem Schulbus!) ab Höhe Hauptstraße bis Kreuzung 
Oberndorfer Straße komplett gesperrt für den Zel-
taufbau.
Pläne über die Sperrungen fi nden Sie auch auf der 
Startseite von www.moehrendorf.de   

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Verschiebung der Rest- und 
Biomüllabfuhr in Teilen von 

Kleinseebach

Auf Grund der Kleinseebacher Kirchweih und der 
damit verbundenen Vollsperrung der Kleinseebacher 
/ Baiersdorfer Straße fi ndet die Leerung der Rest- 
und Biomülltonnen nicht am 11.09.2015 sondern be-
reits am Donnerstag den 10.09.2015 statt.
Betroffen sind folgende Straßen: 

- Kleinseebacher Straße zwischen Einmündung Röt-
tenbacher Straße und Dorfstraße

- Dorfstraße
- Mühlgasse
- Baiersdorfer Straße
- Am Anger

Bitte stellen Sie die Tonnen ab 6.00 Uhr zur Abholung 
bereit. Achten Sie bitte bei der Bereitstellung der Ab-
fallbehältnisse darauf, dass sie ohne Schwierigkeiten 
und Zeitverlust entleert werden können.

Neukalkulation der 
Entwässerungsgebühren

Hinweise zu den nachstehenden Satzungsänderungen 

1. Neukalkulation der Wasser- und Entwässerungsge-
bühren

 Mit Ablauf des 4-jährigen Kalkulationszeitraumes 
2012 bis 2015 wurden die Entwässerungsgebühren 
unter Berücksichtigung der zum 1.1.2015 eingefüh-
rten Splittinggebühr neu kalkuliert. Der Gemein-
derat hat in der Sitzung vom 28.07.2015 die nach-
stehende Anpassung der Entwässerungsgebühren 
zum 1.1.2016 beschlossen. 

 Hauptgründe für die notwendige Gebührenerhö-
hung waren

 a)  ein deutlicher Anstieg des Investitionskosten-
zuschusses (Baubeitrag) für die Kläranlage der 
Stadt Erlangen,

 b)  ein Anstieg der Einleitungskosten zur Kläran-
lage Erlangen,

 c)  die einmaligen Sachverständigenkosten zur Ein-
führung der Splittinggebühr und der Auftrag 
zur Erstellung einer Kanalnetzüberrechung für 
das gesamte Gemeindegebiet,

 d)  ingesamt gestiegene Unterhaltungskosten des 
Kanalnetzes und der Entlastungsbauwerke,

 e)  Anstieg der Verwaltungs- und Personalkosten und
 f)  Rückgang der Abwassermenge (trotz steigenender 

Einwohnerzahl).
Ein noch deutlicherer Anstieg der Gebühren (ca. 1,82 
€ bei der Schmutzwassergebühr, bwz. ca. 0,58 €
 bei der Niederschlagswassergebühr) konnte dadurch 
vermieden werden, indem der Gemeinderat schon bei 
der letzten Kalkulation beschlossen hat, bei den kal-
kulatorischen Zinsen anstatt eines durchaus üblichen 
und möglichen Zinssatzes von 5-6 % nur noch den 
Durchschnittszinssatz der letzten 10 Jahre (derzeit 
3 %) anzusetzen. 

2. Übersicht über die ab 01.01.2016 geltenden neuen 
Entwässerungsgebühren

Schmutzwasser-
gebühr

je m³ eingeleiteter 
Abwassermenge

Niederschlags-
wassergebühr 

(pro m² befestigter 
Fläche)

Grundgebühr
bei Wasserzählern mit 

Nenndurchfl uss

bis 

31.12.2015

ab 

01.01.2016

bis 

31.12.2015

ab 

01.01.2016

bis 

31.12.2015
ab 01.01.2016

1,34 € 1,62 € 0,40 € 0,48 €

bis 5 m³/h:
4,90 € mtl.

bis 5 m³/h:
5,80 € mtl.

über 5 m³/h:
19,60 € mtl.

über 5 m³/h:
23,20 € mtl.

3. Vergleich mit benachbarten Kommunen

 (Abb: Beispiel-Jahresgebühr im Vergleich)
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Das Beispiel zeigt, dass die Gemeinde Möhrendorf 
zwar die höchste Niederschlagswassergebühr hat, 
jedoch die Gesamtbelastung durch die niedrigste 
Schmutzwassergebühr noch im unteren Drittel der 
verglichenen Kommunen bleibt.
Wichtig: Der Kostenanteil der Niederschlagswasser-
gebühr wur-de im Zuge der Einführung der Split-
tinggebühr 2014 durch ein externes Ing.büro errech-
net und ist für den Gemeinderat bindend.

gez. Fischer, 1. Bürgermeister

Hinweis:
Den kompletten Satzungstext der nachstehenden 
Satzung sowie alle weiteren Satzungen, Verordnun-
gen und Richtlinien der Gemeinde Möhrendorf fi nden 
Sie auf unserer Homepage unter www.moehrendorf.
de, Rubrik Rathaus, Bürgerservice / Ortsrecht. 

Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Entwässerungssatzung
der Gemeinde Möhrendorf (BGS-EWS) 

vom 28.07.2015

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgaben-
gesetzes erlässt die Gemeinde Möhrendorf folgende 
Satzung:

§ 1 Änderung
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Möhrendorf (BGS-ESW) 
vom 16.12.2014 wird wie folgt geändert:

 § 9 a Abs. 2 „Grundgebühr“ wird wie folgt geän-
dert:

§ 9 a Grundgebühr
(1) …
(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Ver-

wendung von Wasserzählern mit Nenndurch-
fl uß

 bis 5 m³/h 5,80 € monatlich (69,60 €/Jahr)
 über 5 m³/h 23,20 € monatlich (278,40 €/Jahr)

§ 10 „Einleitungsgebühr“ erhält in Abs. 1 folgende 
Fassung:

§ 10 Einleitungsgebühr
(1)  1Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe 

der nachfolgenden Absätze nach der Menge der 
Abwässer berechnet, die der Entwässerungs-
einrichtung von den angeschlossenen Grund-
stücken zugeführt werden. 2Die Gebühr be-
trägt 1,62 € pro Kubikmeter Abwasser.

§ 10 a Abs. 9 „Niederschlagswassergebühr“ wird 
wie folgt geändert:

§ 10 a  Niederschlagswassergebühr
(1) – (8) …
(9)  Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,48 

€/m² pro Jahr.

§ 2 Inkrafttreten
Die Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-

rensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Möhrendorf (BGS-EWS) tritt am 01.01.2016 in Kraft.

gez. Fischer, 
1. Bürgermeister

Möhrendorf App – 
Jetzt auch mit Push-Funktion! 

Die heutige Zeit ist immer schnelllebiger 
und das Amtsblatt als Mitteilungsplatt-
form erscheint nur monatlich. Um Sie 
auch noch kurzfristig über wichtige Sa-
chen, wie z. B. Straßensperrungen infor-
mieren zu können haben wir nun die 

Möglichkeit Sie über die Möhrendorf App über Push-
Nachrichten zu erreichen. Sollten Sie Interesse ha-
ben, können Sie sich gerne die App (sofern noch nicht 
geschehen) mit Ihrem Smartphone in Ihrem App Store 
/ Google Play Store kostenlos herunterladen. Bitte 
achten Sie dann auch auf die Einstellungen für Ihr 
Smartphone, dass die Benachrichtigungen „AN“ sind. 
Dann brauchen Sie nicht extra täglich nachschauen, 
sondern Ihr Handy meldet (ähnlich einer Benachrich-
tigung) die neue Information. 

Sehr geehrte Mitbürger, 

es ist nunmehr gesetzlich notwendig, 
dass Trinkwasserversorger Mitarbeiter 
beschäftigen die je nach geförderter 
Jahresmenge und Komplexität der Was-
seraufbereitungsanlage einen bestim-
men fachlichen Ausbildungsstand er-
worben und in einer Prüfung 
nachgewiesen haben. So die Forderung 
nach DVGW Regelwerk. Für die Ge-
meinde Möhrendorf ist dies die „Fach-
kraft für Wasserversorgungstechnik“ 
nach BBiG § 40 (2) als anerkannter Aus-
bildungsberuf oder Abschluss. Die 

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik arbeitet in 
der öffentlichen oder privaten Trinkwasserversor-
gung. Diese Fachkräfte sorgen dafür, dass wir täglich 
sauberes Trinkwasser in ausreichender Menge zur 
Verfügung haben. Trinkwasser ist unser wichtigstes 
Lebensmittel, das besonders geschützt werden muss. 
Es freut uns nun ganz besonders das Herr Christi-
an Will (36), seit 2012 Mitarbeiter des gemeindlichen 
Bauhofs, Mitte Juli diesen Jahres die Abschlussprü-
fung mit der Qualifi kation Fachkraft für Wasserver-
sorgungstechnik bestanden hat. Dazu besuchte er seit 
2014 560 Unterrichtseinheiten in 14 einwöchigen Se-
minaren an der Bayerischen Verwaltungsfachschule 
in Lauingen und musste eine mehrtägige Abschluss-
prüfung in Praxis und Theorie bestehen. 
Herr Christian Will wird mit Wirkung vom 01.09.2015 
zur „Fachkraft für Wasserversorgungstechnik“ für 
die Gemeinde Möhrendorf bestellt. 
Er übernimmt damit verantwortlich alle Aufgaben im 
Bereich unserer Wasserversorgung, die seit nunmehr 
30 Jahren von unserem Bauhofmitarbeiter Herrn Wil-
li Durnik, zuverlässig und mit hohem Engagement er-
füllt wurden. 
Wir wünschen Herrn Will für seine zukünftigen Auf-
gaben alles Gute. 

Gez. U.Gierschner, Technischer Leiter 
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Fahrzeugübergabe im Bauhof

Anfang Juli wurde dem Bauhof ein neues Kommunal-
fahrzeug übergeben.

Der 65.000 € teure 
Knickgelenkte Schlep-
per ISEKI VITRA steht 
den Mitarbeitern nun ab 
sofort für folgende Auf-
gaben zu Verfügung:

- Grasmäheinsätze für Mittel und Großfl ächen
- Winterräum- und Streudienst für Geh- und Radwege
- Straßen- und Wegesäuberung

Das bis dahin eingesetzte Fahrzeug Carraro Rondo 
musste wegen Alters- und Verschleißgründen drin-
gend ersetzt werden.

Gez. Ulrich Gierschner, Techn. Leiter

Singschule Möhrendorf
Anmeldungen und Gebühren 

für das Singschuljahr 2015/2016

Es werden folgende Kurse angeboten:

Musikalische Frühförderung (MFF) für Kinder von 
1½ – 4 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Musikalische Früherziehung (MFE) für Kinder von 
4 – 6 Jahren
Musikalische Früherziehung (MFE) für Vorschul-
kinder mit Schwerpunkt Blockfl öte und Orff
Grundausbildung 1. Klasse mit Schwerpunkt Stab-
spiele (Orff)
Grundausbildung 1. Klasse mit Schwerpunkt 
Blockfl öte (Anfänger oder Fortgeschrittene)
Sopranblockfl öte für Anfänger ab der 2. Klasse
Sopranblockfl öte für Fortgeschrittene
Altblockfl öte für Anfänger
Altblockfl öte für Fortgeschrittene
Blockfl öten – Spielkreis (ab 4. Klasse)
Trommeln und Orff (ab 2. Klasse)
Tanz und Rhythmik (ab 1. Klasse)
Chor (1. – 4. Klasse)

Ab dem kommenden Singschuljahr 2015/2016 gelten 
nun die folgenden Beiträge:

Jahresbeitrag mittlere Gruppe 
(5 bis 9 Teilnehmer):

260,00 € 312,00 €*

Jahresbeitrag Großgruppe 
(ab 10 Teilnehmer)

225,00 € 270,00 €*

Chor (ohne Belegung eines 
anderen Kurses)

23,00 € 28,00 €*

Die Ermäßigung für ein 
Geschwisterkind beträgt

36,00 €

Die Ermäßigung für einen zweiten Kurs beträgt 50 
% der regulären Kursgebühr.

Ein Kurs kommt nur zu Stande, wenn dieser von min-
destens 5 einheimischen Kindern belegt wird. Grup-
pen mit 3 oder 4 Teilnehmern können gebildet wer-
den, wenn die Eltern bereit sind die Gebühren eines 

5-er Kurses (5 x 260 € = 1.300 €) abzudecken. 
* Für auswärtige Kinder wird ein Aufschlag von 20 % 
erhoben.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Leiterin 
der Singschule Möhrendorf, Frau Ballmann, Kir-
chenstraße 15, 09131/4 57 85. Anmeldeformulare erhal-
ten Sie bei Frau Ballmann, der Gemeindeverwaltung 
Möhrendorf und auf der Homepage der Gemeinde Möh-
rendorf unter www.moehrendorf.de .

Termin:   Anmeldungen bitte verbindlich bis zum 
Mittwoch, den 30.09.2015.

 Es sind noch wenige Plätze frei.

40 824-92

Amtliche Bekanntmachung

Vollzug des Bundesimmissionsschutzgesetzes (BIm-
SchG) und des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG); wesentliche Änderung der 
Biogasanlage auf den Fl.Nrn. 890 und 901 der Gemar-
kung Möhrendorf: 

Die Firma JHR green Power & Co. KG beabsichtigt, 
auf den Fl.Nrn. 890 und 901 der Gemarkung Möh-
rendorf die bestehende Biogasanlage zu erweitern. 
Hierfür ist eine immissionsschutzrechtliche Geneh-
migung erforderlich. Die Erweiterung umfasst die 
Erhöhung der Gasproduktion von 1,6 Mio Nm³ auf 
2,15 Nm³und damit verbunden die Erhöhung der Ge-
samtinputmenge und weiterhin den Austausch eines 
Motors von 0,657 MW Feuerungswärmeleistung gegen 
einen Motor mit 1,050 MW Feuerungswärmeleistung. 
Die Gesamtfeuerungsleistung soll künftig 1,391 MW 
betragen.

Nach § 3c UVPG ist durch die zuständige Behörde 
festzustellen, ob für das Vorhaben eine Verpfl ichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung besteht.

Eine standortbezogene Vorprüfung auf der Grundla-
ge der §§ 3c Satz 2 UVPG in Verbindung mit Anlage 1 
Nr. 8.4.2.2 UVPG hierzu hat ergeben, dass durch das 
Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkun-
gen für die Umwelt zu erwarten sind und deshalb kei-
ne Verpfl ichtung zur Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung besteht.

Diese Feststellung ist gemäß § 3 a UVPG bekannt zu 
geben. Die Feststellung ist nicht selbständig anfecht-
bar.

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Umweltamt
Höchstadt, 22.07.2015

BücherSammelSurium

Seit August 2012 haben etwa 3000 Bücher das Bü-
cherSammelSurium durchlaufen, d.h. allen Spendern 
ein großes Dankeschön.
Es soll sogar Fälle geben, dass Lesemuffel bekehrt 
wurden!
Als Initiator würde ich mich auch in Zukunft über 
dieses Engagement und Interesse freuen.
Die Spendenbox in der Gemeinde steht immer bereit.

gez. Wolfgang Eibl
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Werden Sie Fördermitglied beim Trägerverein Büche-
rei Möhrendorf e.V.!
Ab sofort fi nden Sie auf der Homepage das Antrags-
formular für eine Fördermitgliedschaft  beim Träger-
verein. Für einen Jahresbeitrag ab 15 Euro helfen Sie 
der Bücherei, regelmäßig neue und aktuelle Medien 
und Veranstaltungen für alle anbieten zu können. Die 
Ausleihe bleibt für alle Nutzer, auch Nicht-Mitglieder, 
kostenfrei (außer DVDs).

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Die Bücherei Möhrendorf ist während der Sommerfe-
rien an folgenden Tagen für Sie geöffnet:

Dienstag, 8. September von 10:00 bis 12:00 Uhr

Der erste reguläre Öffnungstag nach den Ferien ist 
Dienstag, 15. September 2015 (von 9:30 bis 11:00 Uhr).
Mehr Information über Öffnungszeiten, einen Online-
Katalog und Hinweise auf aktuelle Veranstaltungen 
fi nden Sie auf unserer Homepage.

Spätsommerkino 
Sei dabei und erleb mit uns das 4. Kinoaben-
teuer der Fünf Freunde! 
Auf geht’s nach Ägypten ins Reich der Pha-
raonen. Ein Einbrecher macht sich an einer 
5000 Jahre alten Mumie zu schaffen. In der 

Mumie fi nden die fünf Freunde ein Goldamulett wel-
ches einst dem legendären ersten Pharao „Tutalon 
I.“ gehörte. Als dann das Amulett gestohlen und Ju-
lians Vater des Diebstahls beschuldigt wird müssen 
die Fünf Freunde etwas unternehmen. Mitten in der 
Wüste kommen sie dem Rätsel auf die Spur…

Wann?:  Sonntag, den 27. September 2015 um 16:00 
Uhr

(Einlass ab 15:30)
Wo?:  Gemeindesaal im neuen Rathaus

Eintritt ist frei. Über eine Spende zur Anschaffung 
neuer Medien würden wir uns freuen!

Buchempfehlung des Monats
Herr aller Dinge, Andreas Eschbach 
Dieser Roman ist neu in unserem Eschbach-
Regal und ein absolutes Muss für all seine 
Fans. Vorgestellt werden die beiden Cha-
raktere von Hiroshi, Sohn einer japanischen 

Arbeiterin und Charlotte, der verwöhnten und privi-
legierten Tochter des französischen Botschafters, die 
sich bereits in früher Kindheit kennen lernen. Bedingt 
durch die sozialen Unterschiede im Leben der beiden 
fragt sich Hiroshi, was wäre, wenn alle Menschen 
gleich reich wären und wie sich das bewerkstelligen 
ließe. Dieses Ziel verfolgt er dann auch wie besessen. 
Das Leben der beiden kreuzt sich im Erwachsenenle-
ben immer wieder, Charlotte wird sozusagen zu sei-
ner Muse.
Nach gut der Hälfte des Buches nimmt die Handlung 
dann eine dramatische Wendung an, die einem den 
Atem raubt und das Buch nicht mehr weglegen lässt! 
Eschbach verbindet wieder einmal faszinierende Cha-
raktere und zukunftsweisende Technologien zu einer 
nicht alltäglichen Handlung und nimmt einen mit auf 

eine fantastische Reise in „Was wäre wenn“ Fragen.
 C. Böhm

Bücherei Möhrendorf – die Bücherstube
Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock) 
Kontakt:  Francisca Járrega Chisbert (09131/ 9315731)

Carolin Böhm (0173 6654896)

„Was isst Möhrendorf?“

Als Herausgeber des KochSammelSuriums „Was isst 
Möhrendorf?“ kann ich sagen, dass ich zwar kein 
Chefkoch bin, aber offensichtlich mit der Zusammen-
stellung der Rezepte und anderer Details einen Mix 
gefunden habe, so dass in diesen Tagen das 300. Ex-
emplar der beiden Ausgaben an einen Koch/Köchin 
geht und damit das Spektrum vom Sammler/in bis 
zum Sternekoch reicht.

Vom auffälligen Blickfang im Regal bis zum wöchent-
lichen Gebrauchsgegenstand ist damit das Einsatz-
gebiet. Kochbar sind offensichtlich alle Vorschläge 
und auch lecker, denn weder Beschwerden noch gute 
Hinweise erreichen mich, außer gelegentlich Rezepte. 
Die ältere Generation kocht immer dasselbe oder frei 
Schnauze, Nestfl üchter fragen Mutti.

Durch erneuten Nachdruck sind die Versionen 1.1 und 
2.0 wieder lieferbar!

Kontakt: Wolfgang Eibl, Neue Straße 35, 
Tel. 09131/6879777, Telefax 09131/4001944
Mobil 0172/8103888

Fund- und Verlustanzeigen
Haben Sie etwas verloren?

Dann suchen Sie über diese kostenlose Rubrik!

Zu verschenken
 Haben Sie etwas zu verschenken?

Dann inserieren Sie über diese kostenlose Rubrik!
Verbundsteine („Gummibärchenform“) zu ver-
schenken gegen Selbstabholung
Fläche ca. 17 qm

Tel: 09131 490386 ab 15.09.15

PC Glastisch mit 4 Rollen zu verschenken. 4 Ebe-
nen, zwei davon ausziehbar. Seitliche Halterung 
für PC Turm. Breit: 0,96cm  Hoch 0,84cm  Tief 
0,51cm

Günther u. Kathi Schindler, Tel.09131-43510

9 Gläser mit Bügelverschluss geeignet zum Ein-
wecken, ¾ l Inhalt, zu verschenken

Tel.: 09131-430544

Freie Arbeits- und 
Ausbildungsplätze

Angebot der Möhrendorfer und Kleinseebacher 
Firmen
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 Wichtige Rufnummern

Überfall / Unfall / Notruf 

Polizei

110

Feuerwehr / Rettungsdienst 112 bzw.

09131 / 86 25 12

Polizeiinspektion 

Erlangen-Land

09131 / 760 514 (-515)

THW Baiersdorf 09133 / 34 50

Telefonseelsorge 0800 / 111 0 111

Elterntelefon „Nummer 

gegen Kummer“

0800 / 111 0 550

(Mo.– Fr. 9 – 11 Uhr,
Di. und Do. 17 – 19 Uhr)

Sammeltaxi Möhrendorf 09131 / 19 41 0

Busunternehmen Vogel, 

Höchstadt

09193 / 63 58-0

Grundschule Möhrendorf, 

Sekretariat

09131 / 9 06 70

Grundschule Möhrendorf, 

Hausmeister

09131 / 9 06 71 oder

0151 / 22 29 02 52

Grundschule Möhrendorf, 

Fax

09131 / 9 06 78

Landkreisbauhof Hessdorf 0178 / 2 18 89 74

Landratsamt Erlangen 09131 / 803-0

Katholisches Pfarramt 09131 / 46811

Evangelisches Pfarramt 09131 / 43386

Bayernwerk AG

(vormals E.ON Bayern AG)

Technischer 

Kundenservice

(Baustrom / 

Hausanschluss, 

Anschluss Photovoltaik, 

Kabellage- und 

Gasleitungspläne)

Telefon:

0941-28003311

Telefax:

0941-28003312

Zähler- und 

Messeinrichtungen

Telefon:

0941-28003377

Telefax:

0941-28003378

Störungsnummer Strom 0941-28003366

Störungsnummer Gas

(Meldungen werden 

zu Ihrer Sicherheit 

aufgezeichnet)

0941-28003355

INFOS – RUFNUMMERN – NOTDIENSTE

 Gemeinde Möhrendorf
INFO-TAFEL

www.moehrendorf.de
E-Mail: internet1@moehrendorf.de

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf
Öffnungszeiten: Montag – Freitag  von 8 – 12 Uhr
 Dienstag und Donnerstag  von 14 – 17 Uhr

Telefon 09131/7551-0 Durch-
wahl

1. Bürgermeister Fischer (1. Stock Zimmer Nr. 11)
E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de

Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172 8445545
-11

Herr Buchner (1. Stock Zimmer Nr. 13)
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung Wahlen, 
EDV, Rechtsamt, Anträge BayKiBiG, Schulen, Kindergärten

E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de
-19

Frau Dörfler (1. Stock Zimmer Nr. 12)
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung,

Sitzungsdienst, Bürgermeistersekretariat, Postein-/-ausgang
E-Mail: internet1@moehrendorf.de

-21
Herr Gierschner (1. Stock Zimmer Nr. 16)

Technischer Leiter, Bauhofleitung mit Wasserversorgung, 
Entwässerung, Gemeindliche Gebäude und Anlagen, Straßen, 

Straßenbeleuchtung, Wege, Plätze, Grünanlagen, Kinderspielplätze
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de

mobil: 0151 / 55569599

-12

Frau Bärthlein (1. Stock Zimmer Nr. 18)
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Herstellungs- und 

Erschließungsbeiträge, Hausnummernzuteilung, 
Katasterauszug Bauvorlage

E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de

-14

Herr Hoyer (1. Stock Zimmer Nr. 17) 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen,

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de

-22
Herr Kneuer (Erdgeschoss Zimmer Nr. 01)

Melderecht, Pässe / Ausweise, Belegung Scheune, 
Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de
-10

Frau Pall (Erdgeschoss Zimmer Nr. 02)
Bürgerberatung, Gewerberecht, Mülltonnen,

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de und 

amtsblatt@moehrendorf.de

-13

Frau Tischer (Rathaus 1. Stock, Zimmer Nr. 14)
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge

E-Mail: kasse1@moehrendorf.de
-15

Frau Will (2. Stock Zimmer Nr. 25)
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften, 

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de

-16
Steueramt – derzeit unbesetzt –

Wasser-, Kanalgebühren, Steuern und Abgaben
(bitte wenden Sie sich an Frau Will)

-16
Herr Zametzer (1. Stock Zimmer Nr. 15)

Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de

-17
Herr Reinmüller (2. Stock Zimmer Nr. 27)

Objektbetreuung
E-Mail: objektbetreuung@moehrendorf.de

-23
Herr Simmerlein (2. Stock Zimmer Nr. 26)

Sachbearbeiter Hauptamt
E-Mail: archiv@moehrendorf.de

-24
Telefax:  09131 / 7551-30 (Standort EWO / Bürgerbüro) 

09131 / 7551-20 (Standort 1. OG / Bgm. / Hauptamt)
Sprechstunden des 1. Bürgermeisters: Nach Vereinbarung

24 Std. Rufbereitschaft Gemeindlicher Bauhof
mobil: 0176 56220950

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde

Veröffentlichungen für das gemeindliche Mitteilungsblatt  
bitte an Frau Pall: 

E-Mail: amtsblatt@moehrendorf.de
www.moehrendorf.de 

 Aktuelles, Newsletter   Bekanntmachungen   Veranstaltungen  
 Bürgerservice mit Formularen, Vordrucken, Infos und dem Ortsrecht  
 Infos über Baugebiete   Branchenverzeichnis   Gästebuch  

 Privater Kleinanzeigenmarkt (Eintrag kostenlos)
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst 
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen 
diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe:

Telefon: 116 117 (kostenfreie bundesweite 
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufge-
zeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Fol-
getag (Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht er-
reichen, rufen Sie bitte die 116 117 an.)
· Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
· Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
· Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr 

bis zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr
· Für den Faschingsdienstag sowie den 24. 

und 31. Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

05.09./06.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Harald Wagner 
Luitpoldstr. 44a, 
91052 Erlangen
09131 / 97004697

05.09./06.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Ralph Heckel 
Hauptstr. 3a, 
91341 Röttenbach
09195 / 993998

12.09./13.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Marion Müller 
Hauptstr. 31, 
91088 Bubenreuth
09131 / 209004

12.09./13.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Wolfgang Horke 
Bamberger Str. 10, 
91315 Höchstadt a.d.A.
09193 / 2400

19.09./20.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Susanne Weinberger 
Wichernstr. 16, 
91052 Erlangen
09131 / 34900

19.09./20.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Jürgen Raum 
Graslitzer Str. 3, 
91315 Höchstadt a.d.A.
09193 / 503700

26.09./27.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Peter Krauß 
Schloßplatz 7, 
91054 Erlangen
09131 / 22961

26.09./27.09.2015
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Martina Bauer 
Große Bauerngasse 50, 
91315 Höchstadt a.d.A.
09193 / 507050

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

Notdienste

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf 
(Tel. 09131/41844)
Am 15.09.2015
Infos unter:   www.birken-apotheke-moeh-
rendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.

Kostenlose Rufnummer des Arzt- und Apo-
thekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr 
kostenlos angewählt werden. Fragen Sie 
bitte nach dem Arzt- und Apotheken-Not-
dienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei 
der 11 8 99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes 
sind kostenlos. Standard-Auskunftsleis-
tungen der 11 8 99: 1,29 €/Min. aus dem dt. 
Festnetz, Preise für Anrufe aus Mobilfunk-
netzen können in beiden Fällen abweichen.)

Notdienst der Tierärzte

05.09./06.09.15 Dr. Z. Lebhaft
Dorfstr. 29 (Büchenbach)
91056 Erlangen
09131-992255

12.09./13.09.15 Dr. P. Leitenstorfer
Eichendorffstr. 5
91054 Erlangen
0160-90129008

19.09./20.09.15 Dr. Matthias Wingfeld
Erlanger Straße 5
91341 Röttenbach
09195-9217619

29.09./27.09.15 Dr. R. Schramm / 
Dr. W. Eisele
Kastanienweg 19 (Bruck)
91058 Erlangen
09131-65041

Abfuhrtermine Sept. 2015   

!!! Verschiebung der Rest- und 
Biomüllabfuhr in Teilen von 

Kleinseebach !!!
auf Grund der Kleinseebacher Kirchweih und der 
damit verbundenen Vollsperrung der Kleinseeba-
cher / Baiersdorfer Straße fi ndet die Leerung der 
Rest- und Biomülltonnen nicht am 11.09.2015 son-
dern bereits am Donnerstag den 10.09.2015 statt.
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Abfuhrtermine Sept. 2015   

Betroffen sind folgende Straßen: 
- Kleinseebacher Straße zwischen Einmündung 

Röttenbacher Straße und Dorfstraße
- Dorfstraße
- Mühlgasse
- Baiersdorfer Straße
- Am Anger
 Bitte stellen Sie die Tonnen ab 6.00 Uhr zur Ab-
holung bereit. Achten Sie bitte bei der Bereitstel-
lung der Abfallbehältnisse darauf, dass sie ohne 
Schwierigkeiten und Zeitverlust entleert werden 
können.

Abfuhr Rest- & Biomüll (60 l – 240 l)
Rest- und Biomüll werden wie bisher alle

 14 Tage abgeholt.

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf, 
einschließlich
Mühlentheater-
straße

Donnerstag, 10.09.2015
Donnerstag, 24.09.2015

Kleinseebach:
sämtliche Straßen 
des Ortsteiles so-
wie Neue Straße 
komplett, An der 
Marter und Dech-
sendorfer Straße

Donnerstag, 10.09.2015
Freitag, 25.09.2015

Abfuhr Restmüll (1,1 m³)
Möhrendorf und 
Kleinseebach

Dienstag, 01.09.2015
Dienstag, 15.09.2015
Dienstag, 29.09.2015

Abfuhr Wertstoff-Sammeltonne 
Papier (120 l - 240 l)

und Gelber Sack
Bitte beachten Sie: Ab 2015 werden die 

Papiercontainer gemeinsam mit den Papier-
tonnen am gleichen Abfuhrtag geleert.

Möhrendorf ein-
schließlich Müh-
lentheaterstraße

Dienstag, 08.09.2015

in Kleinseebach
sämtliche Stra-
ßen des Ortstei-
les sowie Neue 
Straße komplett, 
An der Marter, 
Tretenäcker und 
Dechsendorfer 
Straße 

Mittwoch, 16.09.2015

Gartenabfallsammlung
Feuerwehrgerä-
tehaus Kleinsee-
bach, Kleinseeba-
cher Str. 47 A

Donnerstag 17.09.2015
14:00 – 15:00 Uhr

Gartenabfall- und Grüngutsammlungen 
im Landkreis Erlangen-Höchstadt

Bürgerinnen und Bürger können bei diesen Samm-
lungen wieder ihre Gartenabfälle, wie beispielswei-
se Baum-, Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub 
etc., die im eigenen Garten nur schwer kompostiert 
werden können, anliefern. 

Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die 
stationären Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen 
Baiersdorf, Eckental, Herzogenaurach und Utten-
reuth sowie der Kompostierungsanlage in Med-
bach/Höchstadt gut. Für Anlieferungen bei den 
mobilen Gartenabfallsammlungen wird keine ei-
gene Gebühr erhoben. Die entstehenden Kosten für 
Sammlung, Transport und Verarbeitung zu Kom-
post werden aus dem Gebührenhaushalt der kom-
munalen Abfallentsorgung bestritten.

Die aktuellen Abholtermine fi nden Sie auch unter 
www.erlangen-hoechstadt.de sowie im Abfallka-
lender 2015.

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlieferungen 
das Folgende:
1. Die Anlieferungen dürfen nur während der 

vorgegebenen Sammelzeiten erfolgen. Vor Be-
ginn bzw. nach Ende der jeweiligen Sammelak-
tion dürfen an den Sammelstellen keine Grünab-
fälle abgelagert werden.

2. Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge 
von drei Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. 
Von den Sammlungen sind Garten- und Grünab-
fälle ausgenommen, die aufgrund von Größe und 
Gewicht nicht in das Sammelfahrzeug verladen 
werden können.

3. Bei Andrang an den Sammelplätzen - insbesonde-
re zu Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen 
bzw. durch notwendig werdende Entleerungs-
fahrten des Sammelfahrzeuges zur Kompostier-
ungsanlage - kann es unter Umständen zu Wart-
ezeiten kommen. In diesen Fällen bitten wir die 
Bürger um Geduld und Rücksichtnahme, um den 
ordnungsgemäßen Ablauf der Sammlung sicher-
zustellen und um Unfallgefahren zu bannen. Alle 
während der festgelegten Sammelzeiten ange-
lieferten Grünabfälle werden natürlich mitgen-
ommen. 

4. Bei den Sammlungen werden ausschließlich 
pfl anzliche Abfälle angenommen, Biomüll bzw. 
Altholz darf nicht angeliefert werden. Diese Ab-
fälle gehören in die braune Biomülltonne bzw. in 
die Sperrmüllabholung oder auf den Recycling-
hof.

5. Um die Übergabe des Grüngutes an den Sammel-
stellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle 
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt ange-
liefert werden.
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Bitte beachten Sie bei der Problemmüllanliefe-
rung  folgende Hinweise:
• Vor Beginn und nach Abschluss einer Sam-

mlung dürfen keine Problemabfallstoffe an 
der Sammelstelle angeliefert bzw. abgestellt 
werden, um das Unfallrisiko zu minimieren.

• Die angelieferten Problemabfälle dür-
fen Haushaltsübliche Kleinmengen (Kof-
ferraumladung) nicht  überschreiten. Sie 
sollten an den Sammelplätzen nur vorsortiert 
übergeben werden.

• Flüssige Problemabfälle müssen in geschlos-
senen Behältnissen angeliefert werden. Sie 
können      nicht umgefüllt werden (Ausnahme: 
Kleinmengen Altöl). Schadstoffhaltige Flüs-
sigkeiten dürfen keinesfalls zusammenge-
schüttet werden, um chemische Reaktionen 
zu vermeiden (Ausnahme: Dispersionsfar-
ben).

• Altöl wird bei den Sammlungen nur noch in 
Ausnahmefällen bis maximal 10 Litern an-
genommen. Alle Öl Verkaufsstellen sind ver-
pfl ichtet, gebrauchtes Motor- und Getriebeöl 
kostenlos vom Käufer zurückzunehmen.

• Die Annahme von unzerschnittenen Autorei-
fen ohne Felgen – bis zu einem Durchmess-
er von 1,20  m – erfolgt gegen eine Gebühr 
von 2,50 Euro pro Reifen. Alte Pkw- bzw. 
Lkw-Reifen sollten möglichst  über Reifen-
dienste bzw. Kfz-Werkstätten dem Recycling 
zugeleitet werden.

• Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in 
geringer Stückzahl bei den Sammlungen 
angenommen.  Ausgediente Autobatterien 
können auch über den Batteriehandel bzw. 
Kfz-Werkstätten der Verwertung zugeführt 
werden

• Die Anlieferung von Laborchemikalien ist 
auf haushaltsübliche Kleinmengen begrenzt.

Diese Problemabfälle werden bei den Samme-
laktionen angenommen:
A Abbeizmittel, Abfl ussreiniger, Aceton, Ak-

kus, Altmedikamente, Altreifen ohne Felge 
(bis zu  1,2 m Durchmesser), Altöl: Motor- 
und Getriebeöl (max. 10 l), Autobatterien, 
Autopfl egemittelreste 

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, 
Beizmittel, Bremsfl üssigkeit

C Chemikalien, Chromputzmittel
D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmas-

sen, Düngemittelreste
E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiser-

spray, Entroster, Entwicklerbäder
F Farben, FCKW-haltige Spraydosen, Feuer-

löscher mit Restinhalten, Fixiersalzlösun-
gen, Frost- und Rostschutzmittel, Foto-
chemikalien

G Glycerin, Grillreiniger

Problemmüllsammlung
Bauhof Möhren-
dorf-Kleinseebach

Dienstag 22.09.2015          
17:00 – 18:00 Uhr

H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herd-
putzmittel, Herbizide, Heizölreste, 
Hg-Schalter, Holzschutzmittel 

I Imprägniermittel, Insektenvernich-
tungsmittel   

J Jodverbindungen
K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkonden-

satoren (PCB-haltig), Knopfzellen, Kosme-
tika 

L Laborchemikalien z.B. aus Experimen-
tierkästen, Lacke, Lasuren, Laugen und 
Salze,  Lederpfl egemittel, Leuchtstof-
fröhren, Lösungsmittelreste

M Metallputzmittel, Möbelpolitur
N Nagellack, Nagellackentferner, Natron-

lauge, Nitroverdünnung
O Ölbindemittel, Ölfi lter, -dosen, ölige Put-

zlappen, Öl- und fetthaltige Abfälle, 
P Pfl anzenschutzmittel, PU-Montageschaum-

dosen
Q Quecksilber
R Reinigungsmittelreste
S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Spritzmittel, schwermetallhaltige Abfälle 
T Thermometer, Trockenbatterien
U Unkrautvernichtungsmittel, Unterboden-

schutz
V Verdünner
W Waschbenzin, WC-Reiniger

Folgende Stoffe sind von den Sammelaktionen 
ausgenommen:
• Radioaktive, infektiöse, explosive Abfallst-

offe 
• Elektrogeräte bzw. E-Schrott 

Bereitstellung der Behälter
Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 
6.00 Uhr bereit! Für die Abfuhr der Tonnen ist 
Firma Hofmann aus Erlangen zuständig, Tel. 
09131/796170.

Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hof-
mann unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von „Gelben 
Säcken“ im Landkreis Erlangen-

Höchstadt

Das vom Dualen System Deutschland (DSD) 
beauftragte Entsorgungsunternehmen Hof-
mann GmbH aus Büchenbach bei Roth hat zur 
Erleichterung der Nachbestellung ein Bestell-
system für die „Gelben Säcke“.

Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten 
Sack befi ndet sich ein roter Beipackzettel mit 
der Aufschrift: Bitte „Gelbe Säcke“ an die fol-
gende Adresse liefern. Dieser Nachbestellzettel 
muss sorgfältig ausgefüllt werden und dann an 
einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten 
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entspre-
chende Haushalt erhält dann automatisch vom 
Entsorgungsunternehmen eine neue Rolle „Gel-
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be Säcke“. Zusätzlich können „Gelbe Säcke“ 
gebührenfrei unter folgender Telefonnummer 
nachbestellt werden: 0800 – 1004337.

Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nach-
bestellung regen Gebrauch zu machen. Sie ent-
lasten hiermit Ihre Gemeindeverwaltung bzw. 
Betreuungspersonal auf dem Wertstoffhof.

Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie 
bitte die Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen 
zur Entsorgung von schadstoffhaltigen Haus-
halts- und Kühlgeräten wählen Sie bitte die 
Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05 92.

Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.
erlangen-hoechstadt.de/abfuhrtermine eingese-
hen werden. Sie haben die Möglichkeit, sich Ihre 
„persönlichen Abfuhrtermine“ anzeigen zu las-
sen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol „Ab-
falltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres 
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtli-
che Abfuhr- und Sammeltermine angezeigt!

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen

„Rübennasen“ e.V.

Der Vorkindergarten „Rübennase e.V.“ 
lädt zum Schnuppern ein! 

Es sind wieder Plätze frei!
Die „Rübennasen“ sind eine Elterninitiative, die Kin-

dern ab ca. 16 Monaten die Möglichkeit gibt, sich ganz 
allmählich, spielerisch, ohne Eltern unter liebevoller, 
pädagogischer Betreuung von zwei Erzieherinnen an 
den Kindergartenalltag zu gewöhnen. Aufeinander 
aufbauende Themenkreise begleiten die Kinder durch 
das Jahr und werden mit allen Sinnen erfasst. Beson-
ders wichtig ist es uns, die Kinder in ihrer Entwick-
lung zur Selbstständigkeit ganzheitlich zu fördern. 

Wir treffen uns Montag und Donnerstag
ab 8.40 Uhr bis 12.00 Uhr in der Gemeindescheune in 
Möhrendorf. 

Ein Schnupperbesuch ist nach Absprache jederzeit 
möglich!

Ansprechpartner: Anja Voigt, Tel. 09131/4038752 oder 
01728314865, Dorothea Port, Tel. 09133/4655
Oder im Internet unter: www.ruebennase-ev.de 
Wir freuen uns auf euch!  Eure „Rübennasen“

Grundschule Möhrendorf

Beginn des Schuljahres 2015/2016
Der erste Schultag ist Dienstag, der 15.09.2015.

Schulanfänger
09.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst in St. Lau-

rentius
anschl.:  Begrüßung, Einschulungsfeier und 

Klasseneinteilung in der Turnhalle
bis ca.11 Uhr:  Unterricht für die Erstklässler / Infor-

mationen und Kaffee-Angebot für die 
Eltern

Schüler der Klassen 2, 3, 4
Dienstag,     15.09.2015
08.00 Uhr: Treffen im alten Klassenzimmer
11.15 Uhr: Unterrichtsschluss
Mittwoch, 16.09.2015
08.00 Uhr: Treffen im Klassenzimmer
08.15 Uhr: ökum. Gottesdienst in St. Laurentius
11.15 Uhr: Unterrichtsschluss

Unterrichtsschluss in der 1. Schulwoche für alle Klas-
sen jeweils um 11.15 Uhr.

Die Mittagsbetreuung wird ab dem 1. Schultag durch-
geführt. (die Kinder werden von der Betreuung abge-
holt)

Schülerbetreuung vor dem Unterrichtsbeginn
Wie bisher bietet die GS Möhrendorf täglich ab 7.30 
Uhr eine pädagogische  Betreuung an, falls dies er-
forderlich ist. Die betr. Kinder werden bis 7.45 Uhr  in 
der Bücherei zusammengefasst. Bitte informieren Sie 
die Klassenleiter, wenn Ihr Kind betreut werden soll!

Klassenelternabend mit anschließender Klassenel-
ternsprecherwahl:
1. Klassen: Do 17.09.15,  20 Uhr
2. Klassen: Di  22.09.15,  20 Uhr
3. Klassen:   Mi 23.09.15,   20 Uhr
4. Klassen:   Do 24.09.15,   20 Uhr

Ferienregelung für das Schuljahr 2015/2016
erster 
Ferientag

letzter 
Ferientag

Beginn des 
Unterrichts am

Sommerferien 1. Aug.  2015 14. Sept. 2015 Dienstag, 
15. Sept.  2015

Herbstferien 2. Nov. 2015 6. Nov. 2015 Montag, 
9. Nov. 2015

Öffnungszeiten 
der Recyclinghöfe 

Baiersdorf
An der Erlanger Str. 2 

Di., Mi., Fr. 13.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr

Uttenreuth
Gräfenberger Str. 59 

Di., Mi., Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Erlangen an der Umladestation
Am Hafen 5 a 

Montag bis Freitag 07.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 14.00 Uhr
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Weihnachts-
ferien

24. Dez. 2015 6. Jan.  2016 Donnerstag,     
7. Januar  2016

Frühjahrsfe-
rien

8. Feb. 2016 12. Feb.  2016 Montag,
15. Feb.  2016

Osterferien 21. März  2016 1. April  2016 Montag,
4. April  2016

Pfi ngstferien 17. Mai  2016 27. Mai   2016 Montag,
30. Mai  2016

Sommerferien 1. Aug.  2016 12. Sept. 2016 Dienstag,
13. Sept.  2016

Letzter Schultag im Schuljahr 2015/16 und Ausgabe-
tag der Zeugnisse ist Freitag, der 29. Juli 2016
Seit dem Schuljahr 2005/06 gibt es keine beweglichen 
Ferientage mehr.

  Ich möchte eindringlich darauf hinweisen, dass die 
Ferienregelung für alle Schüler der Grundschule 
Möhrendorf bindend ist. Zusätzliche Unterrichts-
befreiungen sind nur in zwingenden Ausnahmefäl-
len möglich. Urlaubsgründe zählen nicht dazu.

Carola Ackermann, Rektorin

Mittelschule Baiersdorf
Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2015/2016

Der Unterricht an der Mittelschule Baiersdorf be-
ginnt am Dienstag, den 15.09.2015 um 8:00 Uhr. Die 
bereits bestehenden Klassen treffen sich in ihren „al-
ten“ Klassenzimmern. Neue Schüler fi nden sich in der 
Aula ein. Sie werden dort nach einer Begrüßung von 
den Lehrkräften in Empfang genommen bzw. auf ihre 
Klassen verteilt. Unterrichtsende wird am Dienstag 
und Mittwoch jeweils um 11:15 Uhr sein.

G. Mayer, Schulleiter

Fotoaktion am 15.09.2015, 
zur Einschulung

Fruzsina Monostori fotografi ert Erstklässler mit 
Ihrer Schultüte

Am Dienstag, den 15.09.2015, begrüßt die Grundschu-
le Möhrendorf die Erstklässler und ihre Familien. Ne-
ben dem feierlichen Rahmen sollte an diesen bedeu-
tenden Tag auch schönes Bild mit Schultüte erinnern. 
Leider ist in diesem Jahr Frau Melanie Müller, die 
in den vergangenen Jahren schon öfter diesen feier-
lichen Augenblick im Bild festhielt, quasi in eigener 
Sache schulisch verpfl ichtet. Der Freundeskreis der 
Grundschule Möhrendorf e.V. konnte für die Einschu-
lung jedoch  kurzfristig die Fotografi n, Frau Fruzsina 
Monostori, für eine Fotoaktion gewinnen. Frau Mon-
ostori ist einigen Eltern vielleicht bereits von Fotoak-
tionen des evangelischen sowie des katholischen Kin-
dergartens bekannt.

Es werden drei verschiedene Bilder Sets angeboten, 
jeweils in einer schönen Mappe, die gleichzeitig als 
Biederrahmen dient:
Mappe1:  2 Fotos in der Größe 13x19 cm und 4 St. 

Passfoto-Format Bilder für 10,- €
Mappe2:   5 Fotos in der Größe 13x19 cm und 4 St. 

Passfoto-Format Bilder für 22,- €
Mappe3:   7 Fotos in der Größe 10x15 cm und 4 St. 

Passfoto-Format Bilder für 23,- €

Außerdem können Einzelbilder in fast allen Formaten 

dazu bestellt werden. Nähere Informationen zu den 
Preisen usw. fi nden Sie auch unter http://freundes-
kreis-moehrendorf.jimdo.com/veranstaltungen/

Zur besseren Planung und Vermeidung von langen 
Wartezeiten, bittet Frau Monostori höfl ich um Vor-
anmeldung. Hierzu wurde eine Doodle-Umfrage er-
stellt, über die die Erstklässler für das Fotoshooting 
angemeldet werden können: http://doodle.com/guv-
vusmc3asir8kf 

Je Kind wird mit einem Zeitbedarf von ca. 5 min zu 
rechnen sein. Sollen zusätzlich auch Fotos mit  Ge-
schwisterkindern und/oder der Familie gemacht wer-
den, erweitert sich der Zeitbedarf auf 10 Minuten, da-
her dann bitte zwei (!) Zeitintervalle eintragen. 

Außerdem wird der Freundeskreis der Grundschu-
le Möhrendorf e.V. an diesem Tag, wie angekündigt, 
die „Nachzügler“-Preise der Tombola zum Schulfest  
verlosen. Wie bereits zum Sommerfest, wird jeder, 
der dem Freundeskreis an diesem Tag eine Spende in 
Höhe von 5,- € überreicht oder Mitglied wird, ein Los 
erhalten. Verlost werden u.a. je eine Eintrittskarte in 
den Tiergarten und das Industriemuseum Nürnberg  
sowie Freikarten für das Atlantis in Herzogenaurach.
Allen Schülerinnen und Schülern sowie den zukünf-
tigen Schülerinnen und Schülern der Grundschule 
Möhrendorf wünschen wir noch schöne, spannen-
de und erholsame Ferientage und freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen bzw. Kennenlernen im neuen 
Schuljahr.

Herzliche Grüße
Freundeskreis der Grundschule Möhrendorf e.V. 

HERZLICHE EINLADUNG 
zum Vortrag von Sabine Kreimendahl M.A.

(Musikwissenschaftlerin und Musikpädagogin)

„Musik macht schlau“

am Mittwoch, 16.9.2015, 20 - 21 Uhr
in der Grundschule Möhrendorf
auf Einladung des Freundeskreis der Grundschule 
Möhrendorf e.V.

Es gibt mittlerweile viele Untersuchungen, die diese 
Behauptung belegen: Kinder, die früh mit Musik in 
Kontakt kommen, Musik hören, oder besser noch ein 
Instrument spielen, entwickeln eine höhere Intelli-
genz und mehr Kreativität. Sie sind zudem ausgegli-
chener und kommunikativer, verhalten sich sozialer, 
reagieren schneller.
Zu diesem Vortrag mit praktischen Beispielen sind 
alle eingeladen, 
die sich für Musik und das praktische Erlernen eines 
Instruments interessieren.
Im Anschluss ist noch Zeit für individuelle Fragen 
und Erfahrungsaustausch.
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Andere Stellen & Behörden

 

Schutzengel“ für Familien gesucht 
Kinderschutzbund lädt zu Familienpaten-Infoabend 

Ende September.

Die Krise ist da und Familie und Freunde sind weit 
weg: Alleinerziehende und Familien, die sich in einer 
schwierigen Lebenslage befi nden, kennen diese Si-
tuation. Um Ihnen beizustehen und sie zu unterstüt-
zen, gibt es das Projekt „Familienpaten“ des Kinder-
schutzbundes im Landkreis Erlangen-Höchstadt und 
in der Stadt Erlangen.  Möglichst einmal in der Woche 
greifen die ehrenamtlichen „Schutzengel“ Hilfesu-
chenden auf unterschiedliche Weise unter die Arme: 
Sie betreuen beispielsweise Kinder, helfen bei den 
Hausaufgaben und im Haushalt. Für die neue Staffel 
sucht der Kinderschutzbund noch engagierte Mitbür-
gerinnen und –bürger aus Stadt und Landkreis. 

Unverbindlich informieren
Gesucht werden Frauen und Männer mit Lebenser-
fahrung, die Freude am vertrauensvollen Umgang 
mit Familien haben. Sie werden auf diese Aufgabe 
gut vorbereitet und von einer pädagogischen Fach-
kraft begleitet. Am Freitag, 30. Oktober 2015 werden 
die Ehrenamtlichen in Zusammenarbeit mit Kinder-
schutzbund, Landkreis und Stadt geschult. Eine wei-
tere Schulung ist für Frühjahr 2016 geplant. Wer sich 
unverbindlich informieren möchte, kann vorab den 
Familienpaten-Informationsabend am Mittwoch, 30. 
September 2015 von 19-20:30 Uhr in den Räumen des 
Kinderschutzbundes, Strümpellstraße 10 in Erlan-
gen, besuchen. 

Weitere Informationen
Fragen beantworten auch die Projekt-Koordinato-
rinnen Anne Gick, (Landkreis Erlangen-Höchstadt) 
unter der Telefonnummer 01520-1941934 oder per E-
Mail an familienpaten-erh@web.de und Michaela Ka-
nawin (Stadt Erlangen) unter der Rufnummer 09131-
6859665 oder per E-Mail an familienpaten-erlangen@
web.de. Weitere Informationen unter www.kinder-
schutzbund-erlangen.de

Hilfe für Pfl egebedürftige
Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) hat 

neue Ansprechpartner.

Eine europäische Haushaltshilfe möchten viele Pfl e-
gebedürftige oder deren Angehörige beantragen. 
Die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV), 
die für die Vermittlung zuständig ist, hat neue Kon-
taktdaten: Zentrale Auslands- und Fachvermittlung 
(ZAV), Internationaler Personalservice, Hohepfor-
testr. 37, 39104 Magdeburg, Tel.: 0391/257–1677, Fax: 
0391/257–1207  und per E-Mail an zav.haushaltshil-
fen@arbeitsagentur.de oder zav-ips-sachsen-anhalt-
thueringen@arbeitsagentur.de.

Weitere Informationen
Weitere Informationen erhalten Ratsuchende auch bei 

Anna-Maria Preller, Seniorenbeauftragte des Land-
kreises Erlangen-Höchstadt, unter der Telefonnum-
mer 09131/803-277 oder per E-Mail an anna.maria.
preller@erlangen-hoechstadt.de.

„Ambulant vor Stationär“
Fast alle pfl egebedürftigen Menschen möchten zu-
hause in ihrer vertrauten Umgebung bleiben. Sie wer-
den zu Hause von ihren Ehepartner, Partner, Eltern, 
Großeltern oder Schwiegereltern mit großem Engage-
ment gepfl egt. Die Fachstelle hat die Aufgabe dieses 
Ziel zu unterstützen, zu beraten und zu begleiten. Sie 
bietet pfl egenden Angehörigen „Ohr und Raum“ über 
ihre besondere Situation zu sprechen sowie Beratung 
zu alltagspraktischen und organisatorischen Fragen 
rund um die Themen Demenz und Pfl ege. Persönliche 
Beratungsgespräche fi nden telefonisch sowie nach 
Vereinbarung statt, auch Hausbesuche sind möglich. 

Die Beratungen, Informationen und Schulungen sind 
kostenlos.
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sind ein we-
sentlicher Baustein zur Entlastung der pfl egenden 
Angehörigen und zur Unterstützung der Menschen 
mit Demenz. Sie sind unverzichtbar für den Pfl egemix 
aus pfl egenden Angehörigen, Pfl egekräften und eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern. Nur im Mit-
einander ist die Herausforderung des demografi schen 
Wandels und der Zunahme von Demenzerkrankun-
gen zu bewältigen und gleichzeitig die Lebensqualität 
der Betroffenen zu erhalten.  Es können ehrenamtli-
che HelferInnen  ein paar Stunden Erleichterung und 
Entlastung schaffen. Sie sind fortgebildet nach § 45 b 
SGB XI und helfen bei der Betreuung von Demenzer-
krankten Angehörigen, sie beschäftigen (Gespräche, 
Biographiearbeit) aktivieren (Spaziergänge, Gymnas-
tik) beaufsichtigen (Vorlesen und Erinnerungsarbeit) 
und betreuen. Die Helferinnen erhalten eine Auf-
wandsentschädigung von 8 /Stunde. Diese kann über 
die zusätzlichen Betreuungsleistungen refi nanziert 
werden. Der Helferkreis ist ein staatlich anerkanntes, 
niedrigschwelliges Angebot nach § 45 b SGB XI.

Kontakt: 
Frau Petra Mönius-Gittelbauer, Michael-Vogel-Str. 
26, 91052 Erlangen, Tel. 09131/715385, E-Mail: petra.
moenius-gittelbauer@awo-erlangen.de

Sprechzeiten in 91054 Buckenhof, Zeidelweide 11
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr  
Donnerstag  10.00 – 12.00 Uhr  jeden 2ten Donners-

tag in Baiersdorf  14:00 – 16:00 Uhr
Montags   13.30 – 15.30 Uhr (in Eschenau, He-

roldsberg, Kalchreuth) Bekanntgabe 
Heimatblätter

Die Fachstelle wird gefördert durch das Bayerische 
Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege, in Ko-
operation mit dem Landkreis Erlangen-Höchstadt 
und aus den Mitteln des AWO-Kreisverbandes Erlan-
gen-Höchstadt.
Die Fachstelle für pfl egende Angehörige ist eine Einrich-
tung des Landkreises Erlangen-Höchstadt und dem Bay-
rischen Netzwerk Pfl ege unter der  Trägerschaft der Ar-
beiterwohlfahrt Kreisverband Erlangen-Höchstadt e.V.



13

Entlastung für Angehörige und 
Bereicherung für Demenz – Kranke

Helfer werden geschult, die Pfl egebedürftige betreuen
Mit einer  Schulung im Rathaus in Buckenhof sind 
10 ehrenamtliche Helfer darauf vorbereitet worden, 
pfl egebedürftige  und demenzkranke Menschen zu 
betreuen.  
Durchgeführt wurde die Schulung von der Fachstel-
le für pfl egende Angehörige, einer Einrichtung des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt im östlichen Land-
kreises und des bayrischen Netzwerk Pfl ege unter der 
Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Erlangen-Höchstadt.
Die Schulung umfasste 40 Unterrichtseinheiten und 
hatte insbesondere folgende Inhalte: Gerontopsych-
iatrische Krankheitsbilder, die Situation pfl egender 
Angehöriger, der Umgang mit Erkrankten, Methoden 
und Möglichkeiten der Betreuung und Beschäftigung, 
Kommunikation und Gesprächsführung, rechtli-
che und pfl egerische Grundlagen sowie die Rolle der 
Helfer. Das Konzept richtet sich nach Vorgaben vom 
Zentrum Bayern für Soziales und Familie. Der Hel-
ferkreis ist dadurch ein staatlich anerkanntes, nied-
rigschwelliges Angebot nach § 45b SGB XI.
Es soll ein paar Stunden Erleichterung und Entlas-
tung schaffen, helfen bei der Betreuung von Kranken 
und Demenzkranken und  sie beschäftigen(Gespräche, 
Biographiearbeit) aktivieren (Spaziergänge, Gymnas-
tik) beaufsichtigen(Vorlesen und Erinnerungsarbeit). 
Die Helfer erhalten eine Aufwandsentschädigung von 
8 €/Stunde. Diese kann über die zusätzlichen Betreu-
ungsleistungen refi nanziert werden. 
Erfreulicherweise sind bei den Helfern einige Männer 
dabei, die gezielt für Männer-Betreuung eingesetzt 
werden können und das neue Projekt  „ANKER“ Re-
gionales Online-Netzwerk Demenz als Lotse den Ein-
stieg und Nutzung mit unterstützen und erleichtern! 
Kontakt: WWW.ANKER-NETZWERK.DE
Die Helfer, die aus Heroldsberg, Kalchreuth, Wei-
her, Buckenhof und Erlangen kommen, werden auch 
künftig weiter von der Fachstelle begleitet – vom ge-
meinsamen Erstbesuch bei Erkrankten bis hin zum 
regelmäßigen Erfahrungsaustausch und zu Helfer-
Treffen und weitere Fortbildungseinheiten.
Die Teilnehmer der Schulung wollen, so machen sie 
klar, ihren „ Beitrag leisten, dass unsere Gesellschaft 
menschlicher“ wird“. Die Zahl der pfl egebedürftigen 
bzw. demenzkranken Menschen, die zum großen Teil 
zuhause leben, wird in Zukunft weiter zunehmen – 
und immer mehr Angehörige werden auf derartige 
Unterstützung angewiesen sein.  
Weitere Informationen bei Fachstellenstellenleiterin 
Petra Mönius-Gittelbauer, Telefon 09131/715385

Aus der Sitzung

Aus der Sitzung des Gemeinderates 
Möhrendorf am  23.06.2015

Tagesordnung  -  Öffentlicher Teil:
1. Bauvorlagen (nur jene, die der Veröffentlichung 

zugestimmt haben):

1.1 Keine Veröffentlichung 
1.2 Neubau von 4 Einfamilienwohnhäusern mit 5 

Carports und drei Kfz-Stellplätzen auf Fl.Nr. 438; 
Lerchenweg 4, 4 (a-c); (BV2015-022)

2. Faire Kommune: Umsetzung durch die Verwal-
tung

3. Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 
2014 

4. Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2014 
der Gemeinde Möhrendorf 

5. Vorstellung, Konzept einer Neubürger- und 
Imagebroschüre

6. Vorstellung Forstgutachten
7. Information zum Planfeststellungsverfahren 

Schleusenneubau 

TOP 1
Bauvorlagen (nur jene, die der Veröffentlichung zuge-
stimmt haben):

TOP 1.1 – keine Veröffentlichung

TOP 1.2
Neubau von 4 Einfamilienwohnhäusern mit 5 Car-
ports und drei Kfz-Stellplätzen auf Fl.Nr. 438; Ler-
chenweg 4, 4 (a-c); (BV2015-022)

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des 
Bauausschusses, dem Antrag auf Bauvorbescheid zu-
zustimmen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1 angenommen

TOP 2
Faire Kommune: Umsetzung durch die Verwaltung

Sachverhalt:
Frau Gemeinderätin Eva Hammer hat im Vorfeld ein 
Schreiben der Stadt Erlangen vom 13.11.2013 (Festle-
gung ökologischer und fairer Kriterien bei Konferen-
zen, Besprechungen, Sitzungen und Veranstaltungen) 
und einen Stadtratsbeschluss der Stadt Erlangen vom 
23.02.2006 (Aktiv gegen Kinderarbeit – Vermeidung 
der Verwendung von Produkten aus ausbeuterischer 
Kinderarbeit innerhalb der Stadtverwaltung) den 
Mitgliedern des Gemeinderates zukommen lassen.

In der Sitzung des Hauptausschusses erklärt sie den 
Begriff „Fair Trade“ und dass dieser aus der Ent-
wicklungspolitik stammt. Faire Kommune trifft die 
Bedeutung „Lokal handeln – global denken“.

Eine faire Gemeinde kann mit der Verwendung von 
Umweltpapieren und bei der Darreichung von Geträn-
ken bei Sitzungen etc. in ausschließlich Mehrwegfl a-
schen (Glas oder PET-Mehrweg, PET-Cycle gehört hier 
nicht dazu) eine Vorreiterrolle spielen. Hierzu wird 
die Broschüre „Papier – Wald und Klima schützen“ 
verteilt. Ihres Erachtens wäre es sinnvoll im Rathaus 
bzw. in der Schule Trinkwasserspender aufzustellen. 
Für den Schulbereich schlägt sie vor, nach den Richt-
linien des „Ökologischen Klassenzimmers“ (Verwen-
dung von Recyclingpapier) zu verfahren.

Bürgermeister Fischer teilt heute mit, dass Frau 
Hammer die Schulleitung aufgesucht hatte und Frau 
Ackermann bestrebt sei, die ihr an die Hand gegebe-
nen Anregungen umzusetzen.
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Diskussionsverlauf:
Frau Gemeinderätin Martina Stamm-Fibich gibt In-
formationen über die Fair-Trade-Town Herzogenau-
rach. Im Verlauf der Diskussion gesteht der 1. Bür-
germeister den örtlichen Vereinen etc. zu, zum Spülen 
des Mehrweggeschirrs die dem Ratssaal zugehörige 
Küche bzw. Spülmaschine nutzen zu dürfen. U. a. 
wird darauf aufmerksam gemacht, dass das Land-
ratsamt Erlangen-Höchstadt auch ein Spülmobil zur 
Ausleihe anbietet.  

Bereits in der Hauptausschusssitzung hat Bürger-
meister Fischer zugesagt, künftig Umweltpapier für 
die Gemeinde zu ordern. Im E-Mail-Verkehr fi ndet er 
auch den Zusatz gut, dass man auf das „Ausdrucken“ 
des Schriftstückes, wenn möglich, ganz verzichten 
sollte, um den Verbrauch von Papier überhaupt zu 
vermeiden. Den örtlichen Vereinen, Gruppierungen 
etc. soll bei der Anzeige von Veranstaltungen ein von 
der Gemeinde selbst erstellter Flyer oder Merkblatt 
u. a. mit gemeindespezifi schem Inhalt z. B. örtlichen 
Anbietern, mit an die Hand gegeben werden (sämtli-
che gesetzliche oder vom Landratsamt erlassene Auf-
lagen etc. werden bereits ausführlichst an die Antrag-
steller ausgehändigt). Bürgermeister Fischer weist 
ausdrücklich darauf hin, dass dies nur eine „Empfeh-
lung“ der Gemeinde sein kann!

Ohne Beschluss – dies soll nur eine Handreichung und 
Empfehlung sein!   

TOP 3
Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 
2014 

Sachverhalt:
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der heutigen 
Sitzung genommen, da aufgrund Urlaub und Krank-
heit des Herrn Simmerlein die geforderten Unterla-
gen nicht zur Verfügung standen.

TOP 4
Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2014 der 
Gemeinde Möhrendorf

Sachverhalt:
Dieser Tagesordnungspunkt wurde ebenfalls von der 
heutigen Sitzung genommen, da  aufgrund Urlaub 
und Krankheit des Herrn Simmerlein die geforderten 
Unterlagen nicht zur Verfügung standen.

TOP 5
Vorstellung, Konzept einer Neubürger- und Imageb-
roschüre

Sachverhalt:
In der Sitzung des Hauptausschusses stellt Bürger-
meister Thomas Fischer das Grobkonzept einer Neu-
bürgerbroschüre der Gemeinde Möhrendorf vor. Die-
se Broschüre wurde von Herrn Florian Trykowski 
erstellt. Auf Anzeigen durch örtliche Gewerbebetrie-
be soll in dieser Bürgerbroschüre verzichtet werden. 
Als Kosten werden ca. 4.000 € genannt.

Diskussionsverlauf:
Bereits in der vorbereitenden Ausschusssitzung wurde 
schon angeregt, diese „Broschüre“ nur elektronisch, 
als E-Mail-Versand oder APP, zur Verfügung zu stel-
len und auf eine Papierform zu verzichten. Diesem 
Vorgehen schließt sich der Gemeinderat größtenteils 

nicht an und es wird die gedruckte Version favori-
siert. Zur Verteilung dieser sog. Neubürgerbroschüre 
werden verschiedene Meinungen geäußert. Nach Vor-
liegen der Broschüre soll diese an die zur Anmeldung 
kommenden Bürgerinnen und Bürger ausgegeben und 
im Baugebiet Möhrendorf Süd an alle Haushalte ver-
teilt werden.

Der Vorsitzende Fischer schlägt vor, einen Gemeinde-
ratsbeschluss erst dann zu fassen, wenn feststeht, aus 
welcher Haushaltsstelle die hierfür benötigten fi nan-
ziellen Mittel entnommen werden können. Mit diesem 
Vorgehen besteht Einverständnis im Gemeinderat.

TOP 6
Vorstellung Forstgutachten

Sachverhalt:
Bürgermeister Thomas Fischer stellt das Forstbe-
triebsgutachten 2015 – 2034, erstellt durch das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth – 
Forstrevier Erlangen, Frau Reitzenstein, vom Herbst 
2014, vor. Es handelt sich um eine gemeindliche Wald-
fl äche von 22,9 ha.

Zur Vorbereitung derr Gemeinderatssitzung am 
23.06.2015 erhalten die Mitglieder des Gemeinderates 
das Forstbetriebsgutachten 2015 – 2034, entsprechende 
Forstbetriebskarten und den Bescheid des AELF vom 
13.05.2015 zur Kenntnis (per E-Mail am 17.06.2015).

Bürgermeister Fischer teilt mit, dass künftig Frau 
Grumann vom Forstrevier Erlangen für die gemeind-
lichen Belange zuständig ist. Ein Gemeinderatsmit-
glied fragt nach, ob denn alle gemeindlichen Wald-
fl ächen geprüft und berücksichtigt wurden. Der 
Gemeinderat wird hierüber noch unterrichtet.

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

TOP 7
Information zum Planfeststellungsverfahren Schleu-
senneubau

Sachverhalt:
Bürgermeister Fischer gibt mit kurzen Worten den 
Verlauf der stattgefundenen Informationsveranstal-
tung zum Planfeststellungsverfahren des Schleu-
senneubaues in der Grundschule Möhrendorf am 
18.06.2015 wieder. Hierüber berichteten auch die Er-
langer Nachrichten am 23.06.2015. Besonders weist er 
auf die verschiedenen Einspruchsfristen hin: Behör-
den und Kommunen können ihre Einsprüche bis No-
vember diesen Jahres geltend machen. Die Gemeinde 
wird folgende Einsprüche einlegen: Baustellenver-
kehr darf nicht durch Möhrendorf geführt werden, 
Achtung des Trinkwasserschutzgebietes und zum 
Grunderwerb. Bürger/innen können ihre Einwendun-
gen und Stellungnahmen nur bis zum 31.07.2015 bei 
der Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt 
in Würzburg schriftlich vorbringen.  

 Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

Nächste Gemeinderatssitzung
Ratssaal im Rathaus
15.09.2015, 19:30 Uhr

Redaktionsschluss
für die Oktober-Ausgabe
21.09.2015
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Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten

Aus dem Veranstaltungskalender 
September 2015

01.09.2015 Di.  Seniorenbeirat  Gedächtnistraining
05.09.2015 Sa.  VdK Baiersdorf-
  Möhrendorf Herbstfahrt
06.09.2015 So.  Fischereiverein 
  Möhrendorf-
  Hausen e. V.   Hegefi schen 
   (Regnitz Hausen)
07.09.2015  Mo.  Freie Wähler 
  Möhrendorf  Infoabend
09.09.2015  Mi.  Seniorenbeirat  Sprechstunde
09.09.2015  Mi.  Agenda 21 – 
  Kultur- und 
  Heimatpfl ege  Agenda-Sitzung
10.09.2015  Do.  VDB Kleinseeb. e.V. Kerwa Kleinseebach
11.09.2015  Fr.  VDB Kleinseeb. e.V. Kerwa Kleinseebach
12.09.2015  Sa.  VDB Kleinseeb. e.V. Kerwa Kleinseebach
13.09.2015  So.  VDB Kleinseeb. e.V. Kerwa Kleinseebach
13.09.2015  So.  CSU   Kerwa-Stammtisch 

in Kleinseebach
14.09.2015  Mo.  VDB Kleinseeb. e.V. Kerwa Kleinseebach
15.09.2015  Di.  Freundeskreis der 
  GS Möhrendorf e.V. Fotoaktion zur 
   Einschulung
16.09.2015  Mi.  Freundeskreis der 
  GS Möhrendorf e.V. Vortrag Sabine 
   Kreimendahl 
17.09.2015  Do.  Jungen Alten  Veranstaltung
17.09.2015  Do.  Ev. Kirchengem. 
  St. Laurentius  Seniorennachmittag
18.09.2015  Fr.  St. Elisabeth/
  St. Laurentius  Ökumen. Kirchweih-
   Gottesdienst in 
   St.Oswald/St. Martin
18.09.2015  Fr.  Verein Renner e.V. 
  Möhrendorf und
  VDB Möhrendorf Kirchweih Möhrendorf
18.09.2015  Fr.  CSU  Kerwa-Stammtisch 
   in Möhrendorf
19.09.2015  Sa.  Verein Renner e.V. 
  Möhrendorf und
  VDB Möhrendorf Kirchweih Möhrendorf
20.09.2015  So.  Verein Renner e.V. 
  Möhrendorf und
  VDB Möhrendorf Kirchweih Möhrendorf
21.09.2015  Mo.  Verein Renner e.V. 
  Möhrendorf und
  VDB Möhrendorf Kirchweih Möhrendorf
21.09.2015  Mo. Kath. Kirchengem. 
  St. Elisabeth  Seniorennachmittag
21.09.2015  Mo.  Kulturverein  Literaturkreis
24.09.2015  Do.  Gesangv. 1886  Erste Singstunde 
   n. d. Ferien
25.09.2015  Fr.  FDP  Weinfest
26.09.2015  Sa.  Soldaten- und Kriegerbund 
  Kleinseebach-Möhrendorf e. V.
   Kameradschaftsabend
26.09.2015  Sa.  RC04 Möhrendorf Vereinsausfl ug
27.09.2015  So.  Kath. Kirchengem.
   St. Elisabeth  Offener Familienkreis

28.09.2015  Mo.  Kath. Kirchengem.
  St. Elisabeth  Caritas-Sammlung

Seniorenbeirat Möhrendorf
Seniorenfahrdienst

Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer 
Senioren eine Fahrgelegenheit zu unserem Versor-
gungszentrum (z. B. REWE, Post, Apotheke usw.) in 
der Kleinseebacher Straße anbieten zu können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feierta-
gen, fährt Sie ein Mitglied des Seniorenbeirats zum 
Versorgungszentrum. Die Zustiegsstellen sind die 
offi ziellen Haltestellen des ÖPNV Linie 254 der Fa. 
Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sons-
tigen Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz 
REWE nach Hause gefahren. Dieser Service des Seni-
orenbeirats ist kostenlos.

Noch Fragen? Bitte rufen Sie Frau I. Setzer (Tel. 
09131/41931) oder Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842) 
dazu an.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren
Am Dienstag, den 01.09.2015 von 9.30 – 10.30 Uhr fi n-
det im Rathaus im kleinen Gruppenraum (Unterge-
schoss) wieder ein kostenloses Konzentrations- und 
Gedächtnistraining für jedermann statt. Die Teilnah-
me ist unverbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier 
mitbringen.

Seniorensprechstunde
Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre 
Wünsche und Anregungen vorbringen können, fi ndet 
am Mittwoch, den 09.09.2015 von 10.00 – 11.00 Uhr im 
Rathaus statt. Außerhalb der Sprechstunde können 
Sie die Vorsitzende des Seniorenbeirates, Frau Irm-
gard Setzer, unter Tel. Nr. 09131/4 19 31 erreichen.

Der Seniorenbeirat informiert
Die ambulant betreute Wohngemeinschaft für de-
menziell erkrankte Menschen in den Regnitzterras-
sen Möhrendorf ist nun bezugsfertig. Die ersten Be-
wohner sind bereits eingezogen.
Weitere Informationen können Sie auch von der Vor-
sitzenden des Seniorenbeirates Möhrendorf, Frau 
Irmgard Setzer, Telefon 09131/41931, erhalten.

VdK-Herbstfahrt
Der VdK lädt am Samstag, den 5. September 2015 
zu unserer diesjährigen Herbstfahrt ein. Wir fahren 
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diesmal  nach Beratzhausen in der Oberpfalz in ein 
besonderes Cafe. Am Abend werden wir nach Rech-
berg in einem Gasthof zum gemütlichen Beisammen-
sein einkehren.

Der Fahrpreis beträgt 13,00 Euro.

Abfahrt Hagenau 11:45 Uhr
 REWE 12:15 Uhr
 Linsengraben 12:25 Uhr

 Kleinseebach 12:35 Uhr
 Möhrendorf 12:45 Uhr

Anmeldung bei:
Baiersdorf/Hagenau: Frau Weiß 09133/789959

Kleinseebach: Frau Beuerlein 09133/2584
Möhrendorf: Frau Kellermann 09131/9201891

Der Vorstand - Hannelore Beifuß

Freie Wähler 
Möhrendorf

Infoabend
Die Freien Wähler Möhrendorf laden alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger am Montag, den 7. September 
2015 um 20 Uhr zu einem Infoabend ein.
Es werden aktuelle Themen aus der Gemeindepolitik 
im Nebenzimmer des Gasthauses Schuh diskutiert.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf Ihre Anre-
gungen!

CSU Ortsverband 
Möhrendorf

Das Stammtischteam des Ortsverbandes lädt alle 
Bürger und Bürgerinnen recht herzlich ein zum:

„Der etwas andere Stammtisch“
Mittwoch, den 9. September  um 11 Uhr im Ratssaal

Dieses  Mal geben zwei Vertreterinnen der Verbrau-
cherzentrale Nürnberg Auskunft zum Thema:
„Richtig versichert – Geld gespart“  und beantworten 
anschließend gerne Ihre Fragen.
Beim gemeinsamen Mittagessen danach  gibt es sicher 
wieder anregende Gespräche mit Ihnen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bei Fragen wenden Sie sich an: Fritz Rösch: 09131-
44559,  Kathi Schindler: 09131-43510  oder Mechthil-
dis Möller: 09131-758300      

„Kultur- und 
Heimatpfl ege“   

Der Agenda-Arbeitskreis trifft sich zur nächsten öf-
fentlichen Sitzung am 
Mittwoch, den 9. September 2015 um 19.00 Uhr, 
im Rathaus, Sitzungssaal (Erdgeschoss). 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. Informationen zu den aktuellen Themen 
des Arbeitskreises erhalten Sie bei 

Dieter Setzer, 
Rufnummer 09131/41931

Besichtigungstermin und Informationsveranstaltung
zu den Demenz-Wohngruppen in Möhrendorf
10. September 2015, 17:00 Uhr
Erlanger Str. 74, 91096 Möhrendorf
Die Vorsitzende des Vereines Vergissmichnicht e.V. 
Frau Jutta Helm stellt das Konzept der betreuten 
Wohngruppen vor und beantwortet Ihre Fragen. Es 
freuen sich über Ihr Kommen 
Wohngemeinschaft Vergissmichnicht e.V.
Jutta Helm & Anna Mombelli

Kleinseebacher Kerwa 2015
beim Landgasthof Schuh

Donnerstag, 10. September 2015
Ab 10.00 Uhr Schlachtschüssel im Biergarten

Freitag, 11. September 2015
Um 19.00 Uhr Anstich durch den Bürgermeister
Anschließend Stammtischolympiade mit Unterhal-
tungsmusik von „Josi & Micha“ von Neumond

Samstag, 12. September 2015
Um 16.00 Uhr Aufstellen des Kerwasbaumes in der 
Dorfmitte mit musikalischer Unterhaltung durch den 
„Frankenmix“

Sonntag, 13. September 2015
Um 15.00 Uhr traditionelles Betzenraustanzen mit 
der „Blaskapelle Poxdorf“

Montag, 14. September 2015
Ab 10.00 Uhr Früschoppen im Biergarten mit den 
Kerwasburschen

Auf Ihren Besuch freuen sich der 
VDB Kleinseebach e.V. und die Familie Schuh

Grüner Stammtisch am Sonntag, den 13. September 
zur Kleinseebacher Kirchweih
Am Sonntag, den 13. September um 12:30 Uhr tref-
fen sich die Möhrendorfer Grünen im Gasthaus Alo-
isius zum Stammtisch auf der Seebacher Kirchweih. 
Die Grünen-Gemeinderäte stehen für Gespräche in 
gemütlicher Atmosphäre gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Meinung, kommen Sie vorbei! 

Vorankündigung Mobile Mosterei, 17. Oktober
Am Samstag, den 17. Oktober 2015 bietet Bündnis 90/
Die Grünen am Parkplatz hinter dem Kleintierzüch-
terverein wieder die Möglichkeit, eigene Äpfel zu na-
turreinem Saft pressen zu lassen.  
Weitere Infos und Terminabsprache unter 09131-
46622. 

Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Möhrendorf/Kleinseebach
gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131 47658
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Gesangverein Kleinseebach 
startet in die nächste Saison 

Wir laden Sie herzlich zu unserer ersten Singprobe 
nach der Sommerpause ein. Sie fi ndet statt am: Don-
nerstag, den 17. September 2015, um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Schuh.
Gerne heißen wir Sie auch zu einem „Schnuppersin-
gen“ willkommen. Wenn Sie Freude am Singen und 
an Geselligkeit haben, sind SIE bei uns richtig. 
Die Sängerinnen und Sänger des GV Kleinseebach

Verein Renner Möhrendorf
Auf zur Möhrendorfer Kerwa 2015 im beheizten Festzelt

Programm:
Freitag, 18.09.15   
ab 19:00 Uhr  Kerwa-Auftakt: Bieranstich im Fest-

zelt mit der Band Orange

Samstag, 19.09.15 
ab 15:00/15:30 Kerwabaumaufstellen am Dorfplatz
ab 18:00 Uhr  fränkische Unterhaltung mit „Fran-

ken-Mix“

Sonntag, 20.09.15
ab 11:00 Uhr Frühschoppen und Mittagstisch
ab 15:00 Uhr  Betzn-Raustanzen am Baum
  Kaffee und Kuchen im Zelt
   Fränkische Unterhaltung mit 

„Franken-Mix“
ab 18:00 Uhr „Audio Buam“

Montag, 21.09.15  
ab 10:00 Uhr Frühschoppen

Auf Ihr Kommen freuen sich der Verein Renner Möh-
rendorf und der Festwirt mit Team,
Speisen durch Michael Bachmeier und sein Team

Verein Deutsche Brüder
Möhrendorf

Auf geht`s zur Möhrendorfer Kerwa 2015 im rot-wei-
ßen Zelt der Deutschen Brüder

· Freitag, den 18.09.2015 ab 20.00 Uhr Barbetrieb mit 
Live Musik von Josi und Micha

· Samstag, den 19.09.2015 ab 14.00 Uhr traditionelles 
Aufstellen des Kerwabaumes an der Erlanger Straße 
ab 21.00 Uhr spielt die Gruppe „APPENDIX“

· Sonntag, den 20.09.2015 ab 10.30 Uhr spielen die 
„lustigen Dorfmusikanten“

 ab 14.00 Uhr Betzenraustanzen um den Kerwas-
baum anschließend spielen die Dorfmusikanten 
wieder im Festzelt 

· Montag, den 21.09.2015 ab 10.00 Uhr Kerwasfrüh-
schoppen mit stimmungsvoller Blasmusik

 ab 19.00 Uhr Kerwasausklang mit den „Ellertal 
Rebellen“ anschließend Kerwaeingraben am Ker-
wasbaum 

Der Eintritt ist an allen Tagen selbstverständlich 
frei!!!

Auf Ihr Kommen freut sich die Brauerei Hofmann,
die Metzgerei/Partyservice Jürgen Schmitt aus
Sterpersdorf und die Deutschen Brüder Möhrendorf

Die Sommerpause ist zu Ende!
Die 1. Singstunde nach der Sommerpause fi ndet am 
Donnerstag, den 24. September 2015 um 20.00 Uhr in 
der Sportlerstube des ASV Möhrendorf statt. 
Sowohl unser Chor wie auch unser Chorleiter Ottomar 
Friedrich würden sich über neue Sänger sehr freuen. 
Sie sind in unserem Männerchor jederzeit herzlich 
willkommen! 
Riskieren Sie doch einfach mal einen Versuch! 

Zur Information!
Anstatt unseres traditionellen Herbstausfl uges Ende 
September, wollen wir heuer am, 28.11.2015, den 
Weihnachtsmarkt in Spalt besuchen.
Informationen zu dieser Fahrt, fi ndet Ihr auf der 
Homepage des Vereins unter: www.rc04.org  oder 
sprecht mich an.

Mit freundlichen Grüßen
Erwin Kohlmann, 1. Vorstand

Jugendkapelle Möhrendorf
Wir machen Musik ...... mach mit!
Wir laden alle Interessierten, ob Klein oder Groß 
zum Instrumenten-Schnuppern an der Möhrendorfer 
Kirchweih ein:
Termin: Sonntag 20. September 2015, 15.00 – 17.00 Uhr
Wo: Rathausinnenhof Möhrendorf 
 auch bei schlechtem Wetter

Wir bringen Instrumente mit und ihr könnt das Bla-
sen mal probieren und euch unverbindlich über unse-
re Ausbildung informieren.
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

Liebe Möhrendorfer, 
wir starten jetzt im Herbst wieder mit einem neuen 
Kurs „Musikalische Späterziehung“! Haben Sie viel-
leicht schon lange den Wunsch, ein Instrument zu er-
lernen? Begleitet von dem Gedanken, dass dies in Ih-
rem Alter nicht mehr möglich ist? Nur zu, kommen Sie 
zu uns. Wir unterstützen Sie dabei! Denn wir wissen, 
dass man IMMER und in jedem Alter etwas Neues, 
Schönes beginnen kann. Das hält jung und frisch.
Anmeldungen an info@juka-moehrendorf.de oder Tel 
09131/48835

Samstag, 26. September
Sonntag, 27. September
Sonntag, 4. Oktober
Samstag, 10. Oktober
Sonntag, 11. Oktober
Jeweils ca. 2 Stunden

Herzlich, Ihre Jugendkapelle Möhrendorf
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Gesangverein 1886 
Möhrendorf

Ein neues Sängerjahr beginnt.
Am Donnerstag, den 24. September 2015, ist die erste 
Chorprobe nach der Sommerpause.
Immer am Donnerstag um 20 Uhr treffen wir uns im 
Untergeschoss des Rathauses, um neue Lieder
für die kommenden Auftritte zu erlernen. Wer Lust 
auf Singen hat, ob männlich oder weiblich,
ist herzlich willkommen bei uns mitzusingen. Wir 
freuen uns über jede neue Sängerin oder Sänger. 

FDP Ortsverband Möhrendorf-
Kleinseebach-Oberndorf
9. Weinfest mit Musik von Wolfgang Bodenschatz 
(„Schatz“)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
genießen Sie im historischen Innenhof des Rathauses 
(bei schlechtem Wetter im Ratssaal) Musik und Wein!
Zu unserem Weinfest am Freitag, 25. September 2015 
ab 18.00 Uhr laden wir Sie sehr herzlich ein.

Kulturverein Möhrendorf
lädt ein zur Weinbergwanderung

am Samstag, den 26.September 2015
Treffpunkt: 8:45 Uhr an der Grundschule Möhren-
dorf, es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Der Kulturverein lädt herzlich ein zur diesjährigen 
Weinbergwanderung von Nordheim über die 
Weininsel und Hallburg nach Sommerach. Nach dem 
Mittagessen kurzer Bummel durch Sommerach
und zurück nach Nordheim. Auf der Heimfahrt kann 
noch Volkach oder die Abtei Münsterschwarzach 
besucht werden.

Anmeldung unter 09131/46271 oder 09133/4543
Wir wünschen allen eine schöne Wanderung, 
gutes Wetter, viel Spaß und eine gute Fahrt.

AWO-Cafe`
Das monatliche AWO-Café fi ndet statt am, 25.09.2015 
ab 15.00 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter. In 
gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man 
sich Rat holen, über die Angebote der AWO informie-
ren oder einfach nur plaudern.

Damenmannschaft
Wir suchen dich…!

Du bist sportinteressiert, ein Teamplayer und hast 
Lust auf ein weinig Nervenkitzel?
Dann bist du bei den Mädels in Möhrendorf genau 
richtig. Es ist völlig egal, ob Anfänger oder Fortge-
schritten, groß oder klein, ab 16 Jahre bist du bei uns 
herzlich Willkommen.

Schau doch einfach mal bei uns auf Training, Montag 
und Mittwoch 19 - 21 Uhr, vorbei und überzeuge dich, 
dass Fußball genau der richtige Sport für dich ist.

Wir freuen uns auf Dich!
Die Damenmannschaft des ASV Möhrendorf
Trainer: Thomas Barthelmeß – 09131/758428 oder 
0172/8358484

ASV Möhrendorf
Neugründung Tanzgruppe
Zeitgenössischer Tanz für Mädchen

Geplant sind zwei Gruppen:
1. Gruppe: 8 bis 11 Jahre
2. Gruppe: ab 12 Jahren

Bei Interesse bzw. Fragen bitte in der Geschäftsstel-
le melden. Öffnungszeiten: Montag 15 - 18 Uhr, Don-
nerstag 16 - 19 Uhr.

Antje Scheller - Tel.: 09131 - 68 73 525
kontakt@asv-moehrendorf.de 
www.asv-moehrendorf.de

Turnen /Tanzen für Kinder ab Herbst 2015

Montag - Schulturnhalle Start
16:30 - 17:30 Uhr Zeitgenössi-

scher Tanz
Clara Stiehl Ab Oktober

17:30 - 18:30 Uhr Zeitgenössi-
scher Tanz

Clara Stiehl Ab Oktober

Dienstag - Seebachtalhalle
9:30 - 11:00 Uhr Eltern-Kind-

Turnen ab 
ca. 14 Monate 
(nach vorheri-
ger Rückspra-
che)

Petra Oehr-
lein

Ab 6. Oktober

15:00 - 16:00 
Uhr

Kinderturnen  
Jg. 2011/2012

Petra Oehr-
lein

Ab 6. Oktober

16:00 - 17:00 Uhr Kinderturnen
Jg. 2010/2011

Katrin Sonne 

Mittwoch - Seebachtalhalle
14:45 - 16:00 Uhr Kinderturnen

Jg. 2009/2010
Simon Kaup Schnupper-

stunde am 
16.09.15
ohne Anmel-
dung 

Donnerstag - Seebachtalhalle
15:00 - 16:00 
Uhr

Kinderturnen
Jg. 2008/2009

Simon Kaup Schnupper-
stunde am 
17.09.15
ohne Anmel-
dung 

16:00 - 17:00 Uhr Kinderturnen 
Jg. 2007/2008

Simon Kaup Schnupper-
stunde am 
17.09.15
ohne Anmel-
dung 

Freitag - Seebachtalhalle
14:30 - 15:30 Uhr Turnen Jg. 

2007 und 
älter

Celine Hart-
mann
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Beachten Sie auch unser Angebot für Schulkinder im 
Rahmen der „AG Sport nach eins“:
„Fitness und Ballspiele“. Anmeldung und Informatio-
nen über die Grundschule Möhrendorf.

Bei Interesse bzw. Fragen bitte in der Geschäftsstelle 
melden. Öffnungszeiten: Montag 15 bis 18 Uhr, Don-
nerstag 16 bis 19 Uhr.

Antje Scheller - Tel.: 09131-6873525
kontakt@asv-moehrendorf.de
www.asv-moehrendorf.de

Lauftreff „Lust am Laufen”
Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, 
Kleinseebacher Seite:
· Walker/Nordic Walker: Montags und mittwochs 

18.00 Uhr
· Läufer: Samstags 8.00 Uhr 

Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Ka-
nal (nahe der Schule). 
· Walker/Nordic Walker: Freitags 8.00 Uhr

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! 
Kommt einfach vorbei, wenn ihr Interesse habt oder 
meldet euch bei den unten angegebenen Kontakten.

Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde 
durch den Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läu-
fer 10 km ohne Unterbrechung laufen können. 

Achtung: 
· Die Abendtermine am Montag und Mittwoch wur-

den von Läufern nur noch sehr sporadisch wah-
rgenommen. Daher werden betreute Abendtermine 
aktuell und bis auf weiteres nur als Walker-Ter-
mine angeboten. 

· Wer als Walker neu hinzukommen möchte, sollte 
sich am besten vorher telefonisch oder per Mail bei 
Christina Schistowski melden.

· Der Samstagstermin fi ndet immer und bei jedem 
Wetter statt!

Fragen zum Laufen:
· Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@

web.de

Fragen zum (Nordic) Walking:
· Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, christina.

schistowski@arcor.de

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
St. Elisabeth

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Möhrendorf und Kleinseebach,

nach 14 Jahren als Seelsorger in St. Elisabeth wer-
de ich ab Oktober 2015 einen neuen Arbeitsbereich 
antreten und künftig im Seelsorgebereich „Erlangen 

Süd“ (Bruck, Tennenlohe, Eltersdorf) arbeiten.  
Durch den Wegfall der Pfarrstelle in Bubenreuth ist 
eine Neustrukturierung der pastoralen Arbeit not-
wendig geworden.  So ist es nicht mehr möglich, dass 
der pastorale Mitarbeiter in der Filialkirche in Möh-
rendorf seinen Schwerpunkt hat, während die Pfarr-
stelle in Bubenreuth verwaist ist und bleiben wird.  
Und ein Zweites kommt dazu: Aufgrund der Verset-
zungsordnung der Erzdiözese Bamberg ist nach 14 bis 
15 Jahren ein Wechsel angesagt.

14 Jahre lang durfte ich der katholischen Kirche in 
Möhrendorf als Person ein „Gesicht geben“ und als  
Seelsorger hier wirken.  Ich denke zurück an die Got-
tesdienste, die Feiertage, die Pfarrfeste, die Arbeit 
mit den Jugendlichen, die Geburtstagsbesuche, die 
Beerdigungen, die Krankenbesuche, die Gremienar-
beit, die Verantwortung für den Kindergarten, die 
ökumenischen Feiern, die Kerwa, die Begegnungen 
und vieles mehr.  Ich bin dankbar für diese Zeit in der 
St. Elisabeth-Gemeinde. 

Künftig wird Msgr. Pfr. Dr. Mathew Kiliroor als Bai-
ersdorfer und Bubenreuther Pfarrer St. Elisabeth lei-
ten.  Eine neue pastorale Mitarbeiterin wird ab Okto-
ber in unseren Seelsorgebereich Erlangen Nord-Ost 
kommen.  Ich hoffe mit Zuversicht, dass die Filialkir-
che St. Elisabeth lebendig bleibt. Ich danke für alle 
Begegnungen mit Euch und Ihnen!

Matthias Bankmann, Pastoralreferent

*  *  *

Ab September gilt in unserem Seelsorgebereich Er-
langen Nord-Ost eine neue Gottesdienstordnung. 
Die katholischen Sonntagsgottesdienste in Baiersdorf 
und in Bubenreuth werden bis auf weiteres in allen 
Monaten um 9.30°Uhr stattfi nden, in°Möhrendorf um 
11.00°Uhr. 
Samstags ist Vorabendmesse um 18.30°Uhr in Baiers-
dorf, die Vorabendmesse in Bubenreuth entfällt. Alle 
weiteren Details werden in den Vermeldungen bzw. 
den Informationsblättern der Gemeinden bekannt ge-
geben.

Kirche St. Elisabeth, Möhrendorf:
 So., 11.00 Uhr, Sonntagsgottesdienst 
  (Kinderkirche im Saal s. Aushang)

Kirche Maria Heimsuchung, Bubenreuth:
 Sa., ab Sept.  keine Vorabendmesse mehr 
 So., 9.30 Uhr,  Sonntagsgottesdienst

Kirche St. Josef, Baiersdorf:
 Sa., 18.30 Uhr,  Vorabendmesse 
 So., 9.30 Uhr,  Sonntagsgottesdienst

Freitag, 4. September
 19.00 Uhr,  Gottesdienst mit Totengedenken des 

Vormonats in der Pfarrkirche Buben-
reuth.

Mittwoch, 9. September
 19.30°Uhr,  „Tanz als Gebet“ - Meditativer Tanz-

abend mit Irmgard Leibl im kath. 
Pfarrzentrum Bubenreuth.

Samstag, 12. September
Pfarrwallfahrt nach Gößweinstein 
Maria Heimsuchung, Bub., und St. Josef, Baiersdorf 
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 2.00 Uhr  Start der Wanderer in der Kirche Bub.
 9.00 Uhr  Busabfahrt Kirche Baiersdorf
 9.00 Uhr  Busabfahrt Kirche Bubenreuth
 11.00 Uhr  Treff Tankstelle Gößweinstein 
  und Einzug in die Basilika
 13.45°Uhr  Kreuzweg auf die Anhöhe
 15.00 Uhr  Wallfahrtsamt in der Basilika.
  Keine Vorabendmesse in Baiersdorf!
  Details: www.sb-erlangen-nordost.de

15./16. Sept., Ökumenische Schulgottesdienste u.
18. Sept., Ökum. Kirchweih-GD. siehe „Ökumene“ 

Donnerstag, 17. September
 12.00 Uhr,  Die Jungen Alten treffen sich vor der 

St. Elisabeth-Kirche zur Fahrt in 
Fahrgemeinschaften zur Sophien-
höhle und zur Burg Rabenstein

Freitag, 18. September
 19.00 Uhr,  Offenes Taizé-Lieder-Singen
  für Christen aller Konfessionen.

Montag, 21. September
 12.30 Uhr,  Die Senioren von St.°Elisabeth tref-

fen sich zum Kirchweih-Mittagessen 
im Gasthaus Förster.  

  Wegen Tischreservierung sind wei-
tere Interessierte gebeten, Annegret 
Eibert anzusprechen. Fahrdienst 
bitte vorbestellen bei A. Eibert oder 
D. Baumgartner

Mittwoch, 23. September
 19.30Uhr,  ökumen. FrauenZeit! (s. „Ökumene“)

Samstag, 26. September
 9.00 - 11.00 Uhr,  Herbstbasar der Möhrendorfer Kin-

dergärten (Details siehe Aushang 
und Internet)

Sonntag, 27. September
 10.45 Uhr,  Der Offene Familienkreis lädt alle in-

teressierten Möhrendorfer Familien 
zu einer Rundwanderung um Adlitz. 

  Gemeinsame Abfahrt an der 
St.°Elisabeth-Kirche. 

  Kontakt: Familien Plitt und Ruppel

Sonntag, 27. September
 9.00 Uhr,  Gottesdienst in Bubenreuth!
  kein Gottesdienst in St. Elisabeth
 18.00 Uhr, Gottesdienst in St. Elisabeth zur 

Verabschiedung von PRef. Matthias 
Bankmann mit anschl. Empfang im 
Gemeindezentrum.

Montag - Sonntag, 28.09. – 04.10. 2015, 
Caritas-Haussammlung in Möhrendorf. 
Mit der Haussammlung unterstützen Sie 
u. a. die Caritas-Boutique in Erlangen, 
wo Secondhand-Kleidung und Hausrat zu 

günstigen Bedingungen angeboten werden. Ein 
Teil der Sammlung verbleibt in St.°Elisabeth für 
soziale Zwecke. 

Spendenkto.:  Kath. Kirchenst. St. Elisabeth Möh., 
Spark. Erlangen, Kto 28000439, BLZ 763 500 00
IBAN: DE79 7635 0000 0028 0004 39  
BIC:   BYLADEM1ERH

Vorankündigung:
Freitag, 23.10., um 17.00 Uhr, Firmung in Maria 
Heimsuchung, Bub., mit Weihbischof Herwig Gössl

Pfarrbüro St. Elisabeth, Fichtelweg 17, 
Tel. 09131-46 811  /  Öffnungszeiten: 
Di. + Mi.: 9-12 Uhr  sowie  Fr.: 14-17 Uhr 

Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, 
Tel. 09131-24550,  Mo.-Fr. 9.30-11.30, Mi./Do. 15-17 

Ferienregelung bis 15.9.2014:
Büro St. Elisabeth geschlossen, 
Vertretung Pfarramt Bubenreuth nur vormittags ge-
öffnet.

Aktuelle Informationen zum Gemeindeleben und  
zum Themenbereich „Glauben – Leben – Welt“, im In-
ternet unter  www.sb-erlangen-nordost.de

+  Ökumenische 
Veranstaltungen:

Dienstag, 15. September 9.00 Uhr 
ökumenischer Schulanfangsgottesdienst in St. Lau-
rentius für die 1. Klassen

Mittwoch, 16. September 8.15 Uhr 
ökumenischer Schulanfangsgottesdienst in St. Lau-
rentius für die 2.-4. Klassen

Donnerstag, 17. September 14.30 Uhr 
Seniorennachmittag
Reise durch den Körper
Frau Hanne Paprotka lässt uns in das Innere unseres 
Körper schauen. Wir sehen wie sich unsere Organe in 
Brust- und Bauchraum mit zunehmendem Alter ver-
ändern.
Wenn Ihnen der Weg zu beschwerlich ist, melden Sie 
sich bitte bei Frau Lehmann (09131/49866 abends) 
oder bei Petra Roth (09131/41875), ein Fahrdienst 
steht zur Verfügung.

Freitag, 18. September 18.30 Uhr 
ökumenischer Kirchweihgottesdienst in der St. Os-
wald/St. Martinskirche mit Pfarrer Förster

Mittwoch 23. September 19.30 Uhr 
ökumenische FrauenZeit!
(FrauenZeit! = Abende für Frauen zu erholsamen, 
spannenden und inspirierenden Themen im Laurenti-
us-Gemeindesaal, Kleinseebacher Str. 19)
Thema: Kreatives für die Hände

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer FrauenZeit!-Team
Brunhilde Dittrich, Dorothea Port, Gabriela Roter-
Göken, Simone Ravera, Sabine Sauer und Ulrike Wex

Vorankündigung:
Donnerstag, 8. Oktober  
Ökumenische Senioren-Busfahrt nach Plankstetten
um rechtzeitige Anmeldung im Pfarramt St. Lauren-
tius oder bei Gunda Lehmann wird gebeten (Details 
siehe Aushang!)
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Evang. Kirchengemeinde 
St. Laurentius

lädt zu folgenden Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen ein:

Mittwoch, 16. September 20.00 Uhr   
sing & pray
Singen – Beten – Auftanken –zur Ruhe kommen
im Laurentius-Gemeindesaal

Donnerstag, 17. September 14.30 Uhr  
Seniorennachmittag (siehe Ökumene)

Mittwoch, 23. September 19.30 Uhr  
FrauenZeit! (siehe Ökumene)

Sonntag, 27. September 9.30 Uhr   
Gottesdienst WAGEN!
mit dem Thema: DANKE

Kindergottesdienst ist am 20. und 27.9.
gleichzeitig zum Gottesdienst um 9.30 Uhr

jeden Freitag (außer in den Ferien)
16.30-18.00 Uhr „Bananarama“
Möhrendorfer Jungschar
Für alle Mädchen und Jungs zwischen 8 und 12 Jah-
ren die gerne andere Kinder treffen wollen, die Lust 
auf Spiele, Geschichten, Action, Sport, Kochen, Wer-
keln, Wald und Jesus & Co. haben. Treffpunkt: Jung-
schar-raum im evang. Gemeindezentrum.
Wir freuen uns auf euch! 
Carina und Christoph

Alle Gottesdienste fi nden Sie in unserem Laurentius-
boten oder unter: www.moehrendorf-evangelisch.de

Sonstige Veranstaltungen

Nachhaltigkeit praktisch 
erleben!

Einladung zum 2. Nachhaltigkeitstag in der Erlanger 
Altstadtmarktpassage  am Samstag, 26. September 
2015, 12:00 Uhr – 22:00 Uhr
Einladung zur Sternfahrt

Rund 20 Initiativen, Vereine und Läden machen sicht-
bar, was sich in Sachen Nachhaltigkeit in Erlangen 
und Umgebung tut und was jeder einzelne selbst tun 
kann. Von 12:00 - 17:00 Uhr gibt es ein vielfältiges und 
buntes Programm mit Informationen und Mitmach-
aktionen für Groß und Klein! 
Angefangen von Energiesparen im Haushalt, Nut-
zung Erneuerbarer Energien, nachhaltig Essen mit 
einer Exkursion durch die Stadt, einer Schnippel-
disco, einer Pfl anzenmilchbar und Kaffee-Rösterei 
zum Mitmachen, fairer Mode mit Modenschau, einem 
Fairtrade-Parcours mit Ausstellung, nachhaltiger 
Mobilität mit Lasten-Fahrrädern, e-Bikes und e-Au-
tos zum Selbertesten bis hin zu Lesungen mit Niko 

Huhn, „lebenden“ Büchern und einem eigenen Kino-
programm. Speziell für die Kleinen gibt es Windräder 
basteln, Energie erfahren mit dem Wärmegeistchen 
CALPHI und einer Wärmebildkamera, einer Bierkas-
tenrutsche, uvm. 

Ab 17 bis 22 Uhr wird dann gefeiert. Das musikalische 
Rahmenprogramm wird dabei von der Rave Guerilla 
gestaltet, frei nach dem Motto: Musik für die Beine 
und eine politische Message für mehr Nachhaltigkeit! 

Neben den Erlangern sind explizit auch die Bürge-
rinnen und Bürger aus den Gemeinden im Landkreis 
Erlangen-Höchstadt und darüber hinaus eingeladen 
und aufgerufen, sich an einer Sternfahrt zum Nach-
haltigkeitstag zu beteiligen. 

Der Energiewende ER(H)langen e.V., der ADFC Er-
langen e.V., der VCD Erlangen/Nürnberg e.V., der So-
larmobilverein Erlangen e.V. sowie der Carsharing 
Erlangen e.V. rufen Bürgerinnen und Bürger aus den 
Umlandgemeinden auf, mit Fahrrädern, e-Bikes, Pe-
delecs und e-Autos zum Nachhaltigkeitstag zu kom-
men und auf diese Weise ein lebendiges Beispiel nach-
haltiger Mobilität zu sein. 

Details zur Sternfahrt sowie der gesamten Veranstal-
tung fi nden sich auf der Webseite 
www.erlangen-im-wandel.de 

Die Veranstalter freuen sich auf viele interessierte 
kleine und große Besucher!

Im Namen der Veranstalter
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger
c/o Tretenäcker 8, 91096 Möhrendorf

Beratung für Existenz-Gründer und 
Kleinunternehmer

Der nächste Infotag der Aktivsenioren fi ndet am 
Montag, den 7. September  2015 in der Zeit von 14 – 
18 Uhr im Erlanger Landratsamt, Marktplatz 6, statt. 
Anmeldungen für diesen Sprechtag sind bis Freitag, 
4. September 2015 unter Tel. 09131 / 80 32 04 bei Herr 
Thomas Wächtler, Wirtschaftsförderer im Landrat-
samt Erlangen-Höchstadt, möglich.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. berät Existenz-
gründer und hilft kleinen und mittleren Unterneh-
men in allen Phasen ihres Unternehmens, z.B. bei 
der Erstellung des Businessplans, bei Fragen zur 
Unternehmensführung etc. Die AKTIVSENIOREN 
sind Experten im Ruhestand und geben im Rahmen 
des Vereins ihre Berufs- und Lebenserfahrung aus 
unterschiedlichen Bereichen in Wirtschaft und Ma-
nagement weiter. Die Vereinsmitglieder arbeiten eh-
renamtlich und honorarfrei.

Die Aktivsenioren leisten keine Rechts- und Steuer-
beratung. Sie können aber aus ihrer Sicht und Erfah-
rung dazu kritische und konstruktive Hinweise und 
Empfehlungen geben. Die Aktivsenioren leisten in 
erster Linie Hilfe zur Selbsthilfe bei Existenzgrün-
dung und Unternehmensführung. 


